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Abteilungsbericht 2023–2024 

Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung 

Institut für Revisions-, Treuhand- und Rechnungswesen 
 

Einleitung 
 

Sie halten den Jahresbericht zum 30. 6. 2024 der Abteilung für Rechnungswesen, 
Steuern und Jahresabschlussprüfung in Händen. Die Abteilung für Rechnungswesen, 
Steuern und Jahresabschlussprüfung verbindet Lehre und Forschung in den Bereichen 
des externen Rechnungswesens, der Unternehmenssteuern sowie der 
Wirtschaftsprüfung. Schwerpunkte bilden 

• Bilanzrecht 
• Jahresabschlussanalyse 
• Bilanzsteuerrecht 
• Umgründungssteuerrecht 
• Normative Wirtschaftsprüfung 

 
Folgende Entwicklungen betreffend die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abteilung 
möchte ich gerne hervorheben: 

Frau Dr. Jennifer Wedl hat die Abteilung mit 30. 9. 2023 und Frau Sabine Weintögl, 
MSc mit 17. 6. 2024 verlassen.  

Herr Dr. Michael Deichsel, MSc ist ebenfalls seit 31. 5. 2024 nicht mehr Mitarbeiter an 
unserer Abteilung. 

Ausgeschieden aus der Abteilung ist auch Frau Marie-Christin Böhler, MSc mit 
31. 5. 2024.  

Wir freuen uns, dass Frau Sena Polat, MSc seit 1. 12. 2023 und Herr Jakob Pavloski, 
MSc seit 15. 3. 2024 als neue Mitarbeiter unser Team unterstützen. 

Seit 31. 12. 2023 wurden die Agenden von Frau Tanja Schützeneder von Herrn Sandro 
Mikosch als E-Assistent übernommen. 

Frau Marie-Christin Böhler, MSc und Herrn Dr. Michael Deichsel darf ich herzlich zur 
Angelobung zur Steuerberater*in im Oktober 2023 bzw. Juni 2024 gratulieren. 

Frau Dr. Birgit Höfler erhielt 2024 den Preis für exzellente Lehre an der WU, wozu ich 
ebenfalls herzlich gratuliere. 

Es freut mich, Ihnen auf diesem Wege wiederum die Neuerungen und Aktivitäten 
meiner Abteilung näherbringen zu können. 

 

Klaus Hirschler 
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Abteilungen des Instituts 
 

Das Institut für Revisions-, Treuhand- und Rechnungswesen der WU Wien ist 
Bestandteil des Departments Finance, Accounting & Statistics und besteht aus den 
folgenden Abteilungen: 

• Abteilung für Accounting & Reporting (Univ.-Prof. Dr. Katrin Hummel) 
• Abteilung für Betriebswirtschaftliche Steuerlehre (Univ.-Prof. Mag. Dr. Eva 

Eberhartinger, LL.M.) 
• Abteilung für International Accounting (Herr Univ.-Prof. Dr. Zoltán Novotny-

Farkas) 
• Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung (Univ.-

Prof. MMag. Dr. Klaus Hirschler) 
• Abteilung für Unternehmensrechnung und Controlling (Univ.-Prof. Dr. Christian 

Riegler) 
• Abteilung für Unternehmensrechnung und Revision (Univ.-Prof. Dr. Ewald 

Aschauer)   
 

(Foto: WUtv) 
Harald Amberger (BwStL), Katrin Weiskirchner-Merten (UCO), Katrin Hummel, Matthias 
Petutschnig (BwStL), Zoltán Novotny-Farkas, Eva Eberhartinger, Christian Riegler, 
Ewald Aschauer, Klaus Hirschler (v. links n. rechts) 
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Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung 

Aufbau der Abteilung (Stand Juni 2024) 
 
 
Abteilungsleiter 
Univ.-Prof. MMag. Dr. Klaus Hirschler 

Senior Lecturer post doc 
Mag. Dr. Birgit Höfler 

Universitätsassistentinnen/Universitätsassistenten prae doc 
Mag. Manuela Baumgartner, MA 
Franziska Leo, MSc (WU) 
Jakob Pavloski, MSc (WU) 
Sena Polat, MSc (WU) 

Universitätsassistentinnen/Universitätsassistenten prae doc (fremdfinanziert) 
Jasmin Adriouich, MSc (WU) 
Elisabeth Carina Renner, MSc (WU) 
David Roider, MSc (WU) 

Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter  
Mario Guttmann, BSc (Universität Wien) 
Niklas Wukovich, LL.B.(WU) 

E-Assistentinnen/E-Assistenten 
Sandro Mikosch 

Sekretariat 
Eva Wagner 
Mag. Claudia Wolfram 

Gastvortragende 

Prof. Dr. Christoph Beuselinck Mag. Dr. Aslan Milla 
Prof. Dr. Jannis Bischof Romain Oberson, Ph.D. 
Dr. Martine Cools  Dr. Victor Purtscher 
Dr. Sebastian Firk Mag. Regina Reiter 
Mag. Svetlana Gandjova, CFE Mag. Dr. Robert Reiter 
Nathan Goldman, Ph.D. Univ.-Prof. Dr. Roman Rohatschek 
Mag. Peter Hofbauer Mag. Josef Schima 
Mag. Herbert Houf Prof. Dr. Dirk Simons 
Prof. Dr. Jochen Hundsdörfer Mag. Erich Sorli 
Kevin Law Dr. Clemens Spitznagel, LL.M. 
Prof. Kevin Markle Mag. Dr. Thomas Wenger 
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Mitarbeiterinnen-/Mitarbeiterinformationen 

Univ.-Prof. MMag. Dr. Kaus Hirschler 
 

 

Position: Abteilungsleiter 

klaus.hirschler@wu.ac.at 

Tel.: +43/1/31336-4606 

Sprechstunde: nach Vereinbarung 

 
 

 
 

(Foto: Stephan Huger) 

 
Univ.-Prof. MMag. Dr. Klaus Hirschler studierte Rechtswissenschaften an der 
Universität Wien und Betriebswirtschaftslehre an der Wirtschaftsuniversität Wien. Ab 
1992 war er Universitätsassistent und Lehrbeauftragter am Institut für Revisions-, 
Treuhand- und Rechnungswesen, Abteilung für Betriebswirtschaftliche Steuerlehre der 
Wirtschaftsuniversität Wien. Nach seiner Habilitation war er von 2000 bis 2013 
ao. Univ.-Prof. am Department for Finance and Accounting der Wirtschaftsuniversität 
Wien. Von 2013 bis 2015 war er Univ.-Prof. am Institut für Finanzrecht der Universität 
Wien. Seit Dezember 2015 leitet er die Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung des Instituts für Revisions-, Treuhand- und Rechnungswesen 
der Wirtschaftsuniversität Wien. Seit 1. 4. 2021 ist er stellvertretender 
Programmdirektor des Masterstudiums Steuern und Rechnungslegung an der 
Wirtschaftsuniversität Wien. 

Prof. Hirschler hat die akademische Leitung des Master of Science-Studiums 
„Accounting and Auditing“ der WU Executive Academy inne.  

Weiters ist er seit 2019 Leiter des Area 2 des Austrian Blockchain Center: 
„Cryptoeconomic Modelling & Blockchain Applications for Business“ sowie seit Ende 
2019 Vorsitzender der Kommission für Finanzen, Campusmanagement und 
Digitalisierung der WU Wien. 

Seit 1. 1. 2020 ist Prof. Hirschler stellvertretender Leiter des Forschungsinstituts für 
Kryptoökonomie der WU Wien. 

In der Forschung beschäftigt er sich insbesondere mit Fragen der Rechnungslegung, 
des Bilanzsteuerrechts sowie des Umgründungssteuerrechts.  

 

Mitgliedschaften 
• Stv. Vorsitzender des Fachsenats für Steuerrecht der Kammer der 

Steuerberater und Wirtschaftsprüfer 
• Mitglied des österreichischen Rechnungslegungsbeirates, Austrian Financial 

Reporting Advisory Committee (AFRAC)  
• Wissenschaftlicher Beirat des Instituts Österreichischer Wirtschaftsprüfer 

(iwp)  
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• Mitglied der International Fiscal Association (IFA) – Landesgruppe Österreich  
• Mitglied der Wiener Juristischen Gesellschaft  
• Mitglied Verbands der Professor*innen der Wirtschaftsuniversität Wien (WU)  
• Mitglied des Verbandes der Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer für 

Betriebswirtschaft e.V.  
• Mitglied der Kommission „Steuerlehre“ des Verbandes der 

Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer für Betriebswirtschaft  
• Mitglied der Kommission „Rechnungswesen“ des Verbandes der 

Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer für Betriebswirtschaft 
• Mitglied der Forschungsgruppe anwendungsorientierte Steuerlehre (FAST) 
• Vorstand des Vereins für Kryptoökonomie 

 
Herausgeberschaft Fachzeitschrift 
Österreichische Steuerzeitung (ÖStZ) 
Recht und Rechnungswesen (RWZ) 
Lexis 360® Rechtsnews 
 
Wissenschaftlicher Beirat Fachzeitschrift 
Spektrum der Steuerwissenschaften und des Außenwirtschaftsrechts (StAW) 
 
Publikationen 
 
E. Aschauer, R. Bertl, E. Eberhartinger, G. Eckert, A. Egger, K. Hirschler, K. Hummel, 
S. Kalss, G. Kofler, M. Lang, Z. Novotny-Farkas, C. Nowotny, M. Petutschnig, C. 
Riegler, A. Rust, J. Schuch, K. Spies, & C. Staringer (2023), Internationale 
Umgründungen: Wiener Bilanzrechtstage 2023. Linde Verlag.  

 

S. Büsser , T. Ehrke-Rabel , K. Hirschler, M. Petritz, F. P. Sutter, F. Hofstätter † , & K. 
Reichel † (2023), Die Einkommensteuer (EStG 1988): Kommentar (72. Lfg.), 
LexisNexis. 

 

W. Wiesner, K. Hirschler & G. Mayr, (2023). Handbuch der Umgründungen: Loseblatt. 
(24. Lfg.) LexisNexis. 

 

K. Hirschler (2024). Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: Steuerliche 
Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik. (4. Aufl.), LexisNexis. 

 

Hirschler, K. (2023). Publizität von Unternehmensabschlüssen aus 
betriebswirtschaftlicher Sicht. In D. Hachmeister, H. Kahle, & S. Mock (Hrsg.), 
Rechtsfragen der Kommunikation fehlerhafter Unternehmensabschlüsse: Tagung am 
22. und 23. September 2022 in Wien (S. 35 - 52). Verlag Dr. Otto Schmidt.  
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Hirschler, K. (2023). Rechnungslegung grenzüberschreitender Umgründungen. In E. 
Aschauer, R. Bertl, E. Eberhartinger, G. Eckert, A. Egger, K. Hirschler, K. Hummel, S. 
Kalss, G. Kofler, M. Lang, Z. Novotny-Farkas, C. Nowotny, M. Petutschnig, C. Riegler, 
A. Rust, J. Schuch, K. Spies, & C. Staringer (Hrsg.), Internationale Umgründungen: 
Wiener Bilanzrechtstage 2023 (1. Aufl., S. 1 - 20). Linde Verlag.  

 

Hirschler, K., Stückler, K., & Wedl, J. (2023). Die Bilanzierung von Krypto-Assets nach 
UGB. In S. Kirchmayr, M. Miernicki, A. Weilinger, A. Wimmer, & A. Wild (Hrsg.), 
Handbuch Besteuerung von Kryptowährungen (1. Aufl., S. 281 - 310). Facultas 
Verlags- und Buchhandels AG.  

 

Hirschler, K., & Sowa, L. (2023). § 4 Abs 4 Z 8 EStG. In S. Büsser, T. Ehrke-Rabel , 
K. Hirschler, M. Petritz, F. P. Sutter, F. Hofstätter † , & K. Reichel † (Hrsg.), Die 
Einkommensteuer (EStG 1988): Kommentar (72. Lfg., Band III, S. 1 - 10). LexisNexis.  

 

Hirschler, K., Böhler, M.-C., & Leo, F. (2023). § 11 EStG. In S. Büsser, T. Ehrke-Rabel, 
K. Hirschler, M. Petritz, F. P. Sutter, F. Hofstätter †, & K. Reichel † (Hrsg.), Die 
Einkommensteuer (EStG 1988): Kommentar (72. Lfg., Band III, S. 1 - 36). LexisNexis.  

 

Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 39 UmgrStG. In W. Wiesner, K. Hirschler, 
& G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band B, S. 1 - 18). 
LexisNexis.  

 

Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 40 UmgrStG. In W. Wiesner, K. Hirschler, 
& G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band B, S. 1 - 2). 
LexisNexis.  

 

Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 41 UmgrStG. In W. Wiesner, K. Hirschler, 
& G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band B, S. 1 - 8). 
LexisNexis.  

 

Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 42 UmgrStG. In W. Wiesner, K. Hirschler, 
& G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band B, S. 1 - 10). 
LexisNexis.  

 

Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 44 UmgrStG. In W. Wiesner, K. Hirschler, 
& G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band B, S. 1 - 28). 
LexisNexis.  
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Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 45 UmgrStG. In W. Wiesner, K. Hirschler, 
& G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band B, S. 1). LexisNexis.  

 

Bertl, R., Hirschler, K., & Stückler, K. (2023). § 189a Z 5 UGB. In E. Aschauer, R. 
Bertl, C. Fröhlich, & D. Mandl (Hrsg.), Handbuch zum Rechnungslegungsgesetz 
(25. Lfg., Band I, S. 1 - 34). LexisNexis.  

 

Hirschler, K., & Fellinger, M. (2024). § 24 Wahlrecht zur Ausnahme von 
Sanierungsgewinnen. In G. Kofler, M. Lang, A. Rust, J. Schuch, K. Spies, & C. Staringer 
(Hrsg.), MinBestG | Mindestbesteuerungsgesetz: Kommentar (1. Aufl., S. 442 - 455). 
Linde Verlag.  

 

Hirschler, K., & Adriouich, J. (2024). § 25 Wahlrecht für aktienbasierte Vergütungen. 
In G. Kofler, M. Lang, A. Rust, J. Schuch, K. Spies, & C. Staringer (Hrsg.), MinBestG | 
Mindestbesteuerungsgesetz: Kommentar (1. Aufl., S. 456 - 475). Linde Verlag.  

 

Hirschler, K., & Wedl, J. (2024). § 28 Wahlrecht zur Anwendung des 
Realisationsprinzips. In G. Kofler, M. Lang, A. Rust, J. Schuch, K. Spies, & C. Staringer 
(Hrsg.), MinBestG | Mindestbesteuerungsgesetz: Kommentar (1. Aufl., S. 503 - 515). 
Linde Verlag.  

 

Hirschler, K., & Adriouich, J. (2024). § 29 Verteilungswahlrecht für unbewegliches 
Vermögen. In G. Kofler, M. Lang, A. Rust, J. Schuch, K. Spies, & C. Staringer (Hrsg.), 
MinBestG | Mindestbesteuerungsgesetz: Kommentar (1. Aufl., S. 515 - 533). Linde 
Verlag.  

 

Hirschler, K., & Wedl, J. (2024). § 31 Wahlrecht zur Anwendung von 
Konsolidierungsgrundsätzen. In G. Kofler, M. Lang, A. Rust, J. Schuch, K. Spies, & C. 
Staringer (Hrsg.), MinBestG | Mindestbesteuerungsgesetz: Kommentar (1. Aufl., 
S. 546 - 554). Linde Verlag.  

 

Hirschler, K., & Rohner, H. (2024). Bewertungsvorschriften der Steuerbilanz - 
Besondere Bewertungsvorschriften. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, 
Band II: Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. 
Aufl., (S. 156 - 194). LexisNexis.  

 

Hirschler, K., Adriouich, J., & Leo, F. (2023). Änderungen bei nationalen 
Umgründungen durch das AbgÄG 2023. Österreichische Steuerzeitung (ÖStZ), 76. 
(15-16), 419 - 428. 
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Bertl, R., Hirschler, K., & Leo, F. (2023). Erwerb eines bebauten Grundstücks - 
Ermittlung und Aufteilung der Anschaffungskosten. RWZ - Zeitschrift für Recht und 
Rechnungswesen, 33.(9), 293 - 296. 

 

Hirschler, K., Sulz, G., Oberkleiner, C., & Bernwieser, L. (2023). Antrag auf 
Nichtfestsetzung war nur in der ersten Steuererklärung zulässig. BFG Journal, 16.(9), 
292 - 299.  

 

Bertl, R., Hirschler, K., & Leo, F. (2023). Realisation von Umsatzerlösen aus 
Beratungsverträgen. RWZ - Zeitschrift für Recht und Rechnungswesen, 33.(11), 
337 - 338. 

 

Hirschler, K., Sulz, G., Oberkleiner, C., & Bernwieser, L. (2023). Nachversteuerung 
des Gewinnfreibetrages bei Betriebseinbringung. BFG Journal, 16.(11/12), 363 - 368.  

 

Hirschler, K., & Wenger, T. (2023). Anmerkungen zum Beitrag „Die Abbildung von Up-
stream-Einbringungen im unternehmensrechtlichen Jahresabschluss“ von 
Müller/Haslinger/Dicken, RWZ 2023/62, 344. RWZ - Zeitschrift für Recht und 
Rechnungswesen, 33.(12), 370 - 373. 

 

Hirschler, K., Sulz, G., Oberkleiner, C., & Bernwieser, L. (2024). Umgründungsplan 
und doppelstöckige Publikums-Mitunternehmerschaft: Zusammenschluss mit am 
Stichtag nicht existierender Personengesellschaft. BFG Journal, 17.(1), 5 - 18.  

 

Hirschler, K. (2024). Kurzinformation zur AFRAC-Fachinformation "Aktuelle Fragen im 
Zusammenhang mit der Bilanzierung der Energiekostenzuschüsse 1 und 2 und der 
Rückforderung von COVID-19-Hilfen (UGB)". RWZ - Zeitschrift für Recht und 
Rechnungswesen, 34.(3), 68. 

 

Hirschler, K., Sulz, G., Oberkleiner, C., & Bernwieser, L. (2024). Einbringung zum 
Ersatzstichtag und deren Auswirkung auf einen Gruppenantrag. BFG Journal, 17.(3), 
105 - 112.  

 

Hirschler, K., & Roider, D. (2024). Der negative Firmenwert im Jahres- und 
Konzernabschluss nach UGB. RWZ - Zeitschrift für Recht und Rechnungswesen, 34.(3), 
80 - 85.  

 

Hirschler, K., Sulz, G., Oberkleiner, C., & Bernwieser, L. (2024). Verspätete Meldung 
einer Einbringung und Grenzen der Einbringung auf den Ersatzstichtag. BFG Journal, 
17.(4), 133 - 143.  
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Hirschler, K. (2024). Umgründungen und Größenklassen: Stete Quelle spannender 
Fragen. Steuer- und Wirtschaftskartei (SWK), 99.(13/14), 679 - 682.  

 

Hirschler, K., Roider, D., & Schreyvogl, M. (2024). Die Folgebewertung von derivativen 
Firmenwerten im UGB. RWZ - Zeitschrift für Recht und Rechnungswesen, 34.(6), 
180 – 185.  

 

Fuhrmann, K., Hirschler, K., & Höltschl, E. (2024). Aktuelle Fragestellungen zur 
Umwandlung einer Grundstücks-Gesellschaft iSd § 23 ImmoInvFG. Österreichische 
Steuerzeitung (ÖStZ), 77.(11), 301 - 310. 

 

Hirschler, K., Sulz, G., Oberkleiner, C., & Bernwieser, L. (2024). Feststellungsbescheid 
nach Umwandlung mit Kürzung des Verlustvortrages. BFG Journal, 17.(6), 214 - 222.  

 
Organisation/Leitung von wissenschaftlichen Veranstaltungen 
 

• Forschungsinitiative Business Valuation Accounting & Auditing (gemeinsam mit 
R. Bertl, R. Rohatschek und E. Aschauer) idR vier Veranstaltungen jährlich in 
Kooperation mit der JKU Linz  

• 6. Symposium Steuern & Bilanzen (gemeinsam mit E. Aschauer, E. 
Eberhartinger und M. Petutschnig), WU, 8. 9. 2023 

• Prüfungsausschuss Special „Prüfungsausschuss und Interne Revision“ 
(gemeinsam mit E. Aschauer, R. Bertl und E. Eberhartinger) im Rahmen des 
Österreichischen Aufsichtsratstags, WU, 14. 2. 2024 

• Wiener Bilanzrechtstage „Nachhaltigkeit“ (gemeinsam mit E. Aschauer, R. Bertl, 
E. Eberhartinger, G. Eckert, A. Egger, K. Hummel, S. Kalss, G. Kofler, M. Lang, 
Z. Novotny-Farkas, C. Nowotny, M. Petutschnig, C. Riegler, A. Rust, J. Schuch, 
K. Spies und C. Staringer), WU, 26. - 27. 4. 2024 

 
Vorträge auf und Teilnahme an (wissenschaftlichen) Veranstaltungen 
 

• 6. Symposium Steuern & Bilanzen (Moderation), WU Wien, 8. September 2023 
• Aktuelles und Bewährtes zur Bilanzierung und Besteuerung von 

Personengesellschaften, 45. Seefelder Fachtagung 2023 der VWT, Seefeld, 
5. Oktober 2023 

• 40. Iwp-Fachtagung, Wien, 20. Oktober 2023 
• Bilanzkosmetik – Bilanzpolitik vs Bilanzfälschung, Insolvenzforum Grundlsee 

2023, Grundlsee, 9. November 2023 
• Forschungsinitiative Business Valuation Accounting & Auditing, „Heraus-

forderungen und Anpassungsbedarf bei der Vergütungsberichterstattung – 
Insights aus Theorie und Praxis“ (Moderation), WU Wien, 21. November 2023 

• Folgebewertung von Firmenwerten im UGB, AFRAC 2023, online, 
1. Dezember 2023 

• 14. Österreichischer Aufsichtsratstag 2024, WU Wien, 15. Februar 2024 
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• Prüfungsausschuss Special „Prüfungsausschuss und interne Revision“, WU 
Wien, 15. Februar 2024 

• Die Folgebewertung von derivativen Firmenwerten (UGB) (gemeinsam mit M. 
Schreyvogl), Forschungsinitiative Business Valuation Accounting & Auditing, 
WU Wien, 12. März 2024 

• Mangelhafte Jahresabschlüsse, Manz Jahrestagung Aktienrecht 2024, Wien, 
25. April 2024 

• Aktuelles aus der Rechtsprechung zum Konzern- und Umgründungsteuerrecht 
(gemeinsam mit G. Sulz und H. Blasina), Manz Jahrestagung 
Unternehmensbesteuerung 2024, Wien, 14. Mai 2024 

• Umgründungen von Unternehmen – eine Schnittmenge aus Gesellschaftsrecht 
und Bilanzrecht, Gedenksymposion für Univ.Prof. Dr. Christian Nowotny, WU 
Wien, 21. Juni 2024 
 

Forschungsschwerpunkte 
• Rechnungslegung 

• Bilanzsteuerrecht (gemeinsam mit Univ.-Prof. Romuald Bertl) 

• Rechtsformwahl, Umgründungssteuerrecht 

• Kryptoökonomie 

 

Lehre 
Master of Science (CE) Accounting and Auditing der WU Executive Academy 

Master Thesis Seminar 

 

Doktorat 

Forschungsmethoden der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre und 
Rechnungslegung 

Research Proposal Accounting 

Forschungsseminar Accounting & Auditing  

 

Master Finanzwirtschaft und Rechnungswesen 

Wirtschaftsprüfung (Auditing Kurs I) 

Angewandte Rechnungslegung und Prüfung (Auditing Kurs II) 

Master Thesis Seminar Accounting I 

Research Seminar Accounting (Kurs II) 

 

Master Steuern und Rechnungslegung 

Sonderfragen der Bilanzierung 

Umgründungen 

Seminar aus Betriebswirtschaftlicher Steuerlehre in Kooperation mit Telekom 
Austria Group 

Master Thesis Seminar 
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Bachelor SBWL Rechnungslegung und Steuerlehre  

Kurs II – Unternehmensberichterstattung nach UGB und IFRS 

 

Bachelor SBWL International Accounting & Controlling 

 Specialization in Business Administration Course IV – Group Accounting 

 

Bachelor Business and Economics 

 Specialization Accounting & Taxation Course II – Financial Statements 

 

Bachelor  

Planpunktverantwortlicher für Accounting and Management Control I und II 
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Jasmin Adriouich, MSc (WU) 
 

 

Position: Universitätsassistentin prae doc 
(fremdfinanziert durch BDO) 

jasmin.adriouich@wu.ac.at 

Tel.: +43/1/31336-6217 

Sprechstunde: nach Vereinbarung 

 
 
 

 

 (Foto: WUtv) 

 

Jasmin Adriouich, MSc (WU) studierte an der Wirtschaftsuniversität Wien 
Betriebswirtschaft im Bachelorstudium sowie Steuern und Rechnungslegung im 
Masterstudium. Währenddessen war sie bei der Deloitte Tax Wirtschaftsprüfungs 
GmbH als Berufsanwärterin tätig. 

Seit Mai 2023 ist sie als fremdfinanzierte Universitätsassistentin prae doc an der 
Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung sowie als 
Berufsanwärterin bei der BDO Austria GmbH tätig. 

Ihr Forschungsinteresse liegt vor allem im Bereich Umgründungssteuerrecht, 
Bilanzierung von Umgründungen und nationales sowie internationales 
Konzernsteuerrecht. 

 

Publikationen 
 
Hirschler, K., & Adriouich, J. (2024). § 25 Wahlrecht für aktienbasierte Vergütungen. 
In G. Kofler, M. Lang, A. Rust, J. Schuch, K. Spies, & C. Staringer (Hrsg.), MinBestG | 
Mindestbesteuerungsgesetz: Kommentar (1. Aufl., S. 456 - 475). Linde Verlag.  

 

Hirschler, K., & Adriouich, J. (2024). § 29 Verteilungswahlrecht für unbewegliches 
Vermögen. In G. Kofler, M. Lang, A. Rust, J. Schuch, K. Spies, & C. Staringer (Hrsg.), 
MinBestG | Mindestbesteuerungsgesetz: Kommentar (1. Aufl., S. 515 - 533). Linde 
Verlag.  

 

Adriouich, J., & Stückler, K. (2023). Internationale Umgründungen nach dem AbgÄG 
2023. Österreichische Steuerzeitung (ÖStZ), 76.(15-16), 429 - 436. 

 

Adriouich, J., & Deichsel, M. (2023). Änderungen im Bereich der Einkünfte aus 
Kapitalvermögen im Zuge des AbgÄG 2023 - eine kritische Replik. Österreichische 
Steuerzeitung (ÖStZ), 76.(15-16), 412 - 418. 
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Hirschler, K., Adriouich, J., & Leo, F. (2023). Änderungen bei nationalen 
Umgründungen durch das AbgÄG 2023. Österreichische Steuerzeitung (ÖStZ), 76. 
(15-16), 419 - 428. 

 

Teilnahme an (wissenschaftlichen) Veranstaltungen 

• Österreichischer Steuerlehretag 2023, Innsbruck, 18. September 2023 
• Wiener Konzernsteuertag 2023, 13. Oktober 2023 
• 9. Kremser Umgründungsforum 2024, 26. - 27. Juni 2024 

 
 

Forschungsschwerpunkte 
• Umgründungssteuerrecht 
• Bilanzierung von Umgründungen 
• Nationales und internationales Steuerrecht 
• Nationale und internationale Rechnungslegung 
 

Lehre 

Bachelor 

Jahresabschluss und Unternehmensberichte 
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Mag.a Manuela Baumgartner, MA 
 

 

Position: Universitätsassistentin prae doc 

manuela.baumgartner@wu.ac.at 

Tel.: +43/1/31336-5846 

Sprechstunde: nach Vereinbarung 

 

 

 
 

 

 (Foto: Fotohaus Roschmann GmbH) 

 
Mag.a Manuela Baumgartner, MA absolvierte das Diplomstudium Betriebswirtschaft an 
der Wirtschaftsuniversität Wien und das Masterstudium Wirtschafts- und 
Organisationspsychologie an der Donau-Universität Krems. Beruflich war sie zunächst 
in der Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung tätig und danach in Führungspositionen 
in der Privatwirtschaft (Finance & Tax, Interne Revision). Seit Februar 2022 ist sie 
Universitätsassistentin prae doc an der Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung und Mitarbeiterin beim Österreichischen Rechnungslegungs-
komitee.  
 
Publikationen 
 
Baumgartner, M. & Böhler, M-C., (2024), Bewertungsvorschriften der Steuerbilanz. In 
Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: Steuerliche Gewinnermittlung 
und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. (S. 129 - 156), LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Guttmann, M., & Wukovich, N. (2024), 3. Beispiel: Fertige 
Erzeugnisse. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: Steuerliche 
Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. (S. 287 - 292), 
LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Guttmann, M., & Wukovich, N. (2024), 6. Beispiel: Beteiligung. In 
Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: Steuerliche Gewinnermittlung 
und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. (S. 301 - 303), LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 9. Beispiel: Gewinn-
ausschüttung. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: Steuerliche 
Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. (S. 315 – 317), 
LexisNexis. 
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Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 10. Beispiel: Gewinn-
ermittlung GmbH & Co KG. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: 
Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. 
(S. 318 – 329), LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Guttmann, M., & Wukovich, N. (2024), 11. Beispiel: Herstellungs-
kosten im Anlage- und Umlaufvermögen. In Handbuch der österreichischen 
Steuerlehre, Band II: Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. 
Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. (S. 330 - 332), LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 20. Beispiel: Geschäfts-
führergehalt – Verbuchung. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: 
Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. 
(S. 363 – 365), LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 21. Beispiel: Recycling – 
Verbindlichkeitsrückstellung. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: 
Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. 
(S. 365 – 366), LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 22. Beispiel: Supermarktkette 
– Skonto, Rückstellungsbildung. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, 
Band II: Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 
4. Aufl. (S. 367 – 372), LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 24. Beispiel: 
Gewinnermittlung GmbH & Co KG. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, 
Band II: Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 
4. Aufl. (S. 375 – 378), LexisNexis. 
 

Milla, A., & Baumgartner, M. (2024). Die Annahme der Unternehmensfortführung bei 
der Aufstellung von Jahresabschlüssen: Eine kritische Analyse und Gegenüberstellung 
verschiedener Rechnungslegungsvorschriften, RWZ – Zeitschrift für Recht und 
Rechnungswesen, 34.(4), 112 - 122. 
 
Teilnahme an (wissenschaftlichen) Veranstaltungen 

• Symposium Steuern & Bilanzen, 8. September 2023, WU Wien 
• Österreichischer Steuerlehretag 2023, Innsbruck, 18. September 2023 
• Wiener Bilanzrechtstage 2024, WU Wien, 26. – 27. April 2024 
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Forschungsschwerpunkte 
• Interne Revision 
• Compliance 
• Corporate Governance 
 

Lehre 
Bachelor 

Accounting and Management Control III 

Specialization in Business Administration Course IV - Group Accounting (IFRS) 

Jahresabschluss und Unternehmensberichte 

Modulprüfungskoordination SBWL Rechnungslegung und Steuerlehre 
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Marie-Christin Böhler (geb. Inzinger), MSc (WU) 
 

 
(Foto: WUtv) 

 
Von Mai 2020 bis Mai 2024 war sie als fremdfinanzierte Universitätsassistentin prae 
doc an der Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung sowie 
als Berufsanwärterin (seit Oktober 2023 als Steuerberaterin) bei der WTS Tax Service 
Steuerberatungsgesellschaft mbH tätig. Ihr Forschungsinteresse liegt vor allem im 
Bereich des nationalen und internationalen Steuerrechts sowie in der nationalen 
Rechnungslegung.  

Darüber hinaus wurde sie am 3. Oktober 2023 zur Steuerberaterin angelobt. 

 

Publikationen 
 

Hirschler, K., Böhler, M.-C., & Leo, F. (2023). § 11 EStG. In S. Büsser, T. Ehrke-Rabel, 
K. Hirschler, M. Petritz, F. P. Sutter, F. Hofstätter †, & K. Reichel † (Hrsg.), Die 
Einkommensteuer (EStG 1988): Kommentar (72. Lfg., Band III, S. 1 - 36). LexisNexis.  

 

Baumgartner, M., & Böhler, M-C., (2024), Bewertungsvorschriften der Steuerbilanz. 
In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: Steuerliche Gewinnermittlung 
und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. LexisNexis, (S. 129 - 156). 
 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 9. Beispiel: Gewinn-
ausschüttung. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: Steuerliche 
Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. (S. 315 – 317), 
LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 10. Beispiel: Gewinn-
ermittlung GmbH & Co KG. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: 
Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. 
(S. 318 – 329), LexisNexis. 
 

Position: Universitätsassistentin prae 
doc (fremdfinanziert durch WTS) 

bis 31. 5. 2024 
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Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 20. Beispiel: Geschäfts-
führergehalt – Verbuchung. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: 
Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. 
(S. 363 – 365), LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 21. Beispiel: Recycling – 
Verbindlichkeitsrückstellung. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: 
Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. 
(S. 365 – 366), LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 22. Beispiel: Supermarktkette 
– Skonto, Rückstellungsbildung. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, 
Band II: Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 
4. Aufl. (S. 367 – 372), LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 24. Beispiel: 
Gewinnermittlung GmbH & Co KG. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, 
Band II: Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 
4. Aufl. (S. 375 – 378), LexisNexis. 
 

Böhler, M-C. (2023). Die Spätantragsrichtlinien: Die wichtigsten Punkte im Überblick. 
Steuer- und Wirtschaftskartei (SWK), 98.(36), 1359 - 1366.  

 

Böhler, M-C., & Reinold, J. (2024). Praxisfragen zum Zuzugsfreibetrag gemäß § 103 
Abs 1a EStG. Österreichische Steuerzeitung (ÖStZ), 77.(11), 85 - 90. 

 
Teilnahme an (wissenschaftlichen) Veranstaltungen 

• Österreichischer Steuerlehretag 2023, Innsbruck, 18. September 2023 

• Wiener Bilanzrechtstage 2024, WU Wien, 26.–27. April 2024 

 

Forschungsschwerpunkte 
• Bilanzsteuerrecht 
• Rechnungslegung & Bilanzierung 
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Dr. Michael Deichsel, MSc (WU) 
 

 
(Foto: KPMG Alpen-Treuhand GmbH) 

 
Dr. Michael Deichsel, MSc (WU) studierte an der Wirtschaftsuniversität Wien und 
absolvierte das Masterstudium Steuern und Rechnungslegung. Währenddessen war er 
bei der Deloitte Tax Wirtschaftsprüfungs GmbH als Berufsanwärter tätig. 

Von Juni 2020 bis Mai 2024 war er als fremdfinanzierter Universitätsassistent prae doc 
an der Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung sowie als 
Berufsanwärter bei der KPMG Alpen-Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungs- und 
Steuerberatungsgesellschaft tätig; ab Juli 2024 als Steuerberater/ Tax Manager. 

Sein Forschungsinteresse liegt im Bereich der nationalen und internationalen 
Rechnungslegung sowie des nationalen und internationalen Steuerrechts, wobei er sich 
vorwiegend mit der bilanziellen sowie steuerlichen Behandlung von Kryptowährungen 
beschäftigt. 

Michael Deichsel verteidigte am 13. Juni 2024 erfolgreich seine Dissertation mit dem 
Titel „Krypto-Assets im Bilanzrecht und Ertragsteuerrecht als Spannungsfeld zwischen 
Zahlungsmittel, immateriellem Vermögensgegenstand und Finanzinstrument“. 

Darüber hinaus wurde er am 28. Juni 2024 zum Steuerberater angelobt. 

 

Publikationen 

 
Fraberger, F., Petritz, M. & Deichsel, M. (2024), Maßgeblichkeitsprinzip. In Handbuch 
der österreichischen Steuerlehre, Band II: Steuerliche Gewinnermittlung und 
Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl., (S. 79 - 99) LexisNexis. 
 

Fraberger, F., Petritz, M. & Deichsel, M. (2024), 18. Beispiel: Beteiligungs-
abschreibung. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: Steuerliche 
Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. (S. 354 - 359), 
LexisNexis. 

 

Fraberger, F., Petritz, M. & Deichsel, M. (2024), 23. Beispiel: Gewinnermittlung KG. In 
Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: Steuerliche Gewinnermittlung 
und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. (S. 372 - 375), LexisNexis. 

Position: Universitätsassistent prae 
doc (fremdfinanziert durch KPMG) 

bis 31. 5. 2024 
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Adriouich, J., & Deichsel, M. (2023). Änderungen im Bereich der Einkünfte aus 
Kapitalvermögen im Zuge des AbgÄG 2023 - eine kritische Replik. Österreichische 
Steuerzeitung (ÖStZ), 76.(15-16), 412 - 418. 

 

Deichsel, M., Knesl, J. & Knesl, P. (2024), Ausgewählte Themen aus dem EStR-WE 
2024 im Kontext dargestellt - Teil 1, Österreichische Steuerzeitung (ÖStZ), 77.(9), 
239 - 251. 

 
Vorträge auf und Teilnahme an (wissenschaftlichen) Veranstaltungen 

• Steuerlehretag 2023 (Innsbruck), 18. September 2023 
• Wiener Bilanzrechtstage 2024, WU Wien, 26. – 27. April 2024 

 
 

Forschungsschwerpunkte 
• Steuerliche Behandlung von Kryptowährungen 
• Bilanzielle Darstellung von Kryptowährungen 
• Nationales und internationales Steuerrecht 
• Nationale und internationale Rechnungslegung 
 

Lehre 

Bachelor 

Accounting and Management Control II 
 

Master 

Seminar aus Betriebswirtschaftlicher Steuerlehre in Kooperation mit Telekom 
Austria Group 
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Mario Guttmann, BSc 
 

 

 

Position: Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

mario.guttmann@wu.ac.at 

Tel.: +43/1/31336-6604 
 

 
 

 

(Foto: Privat) 

 

Mario Guttmann, BSc ist seit September 2023 als wissenschaftlicher Mitarbeiter an der 
Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung des Instituts für 
Revisions-, Treuhand- und Rechnungswesen tätig. Er studierte Betriebswirtschafts-
lehre an der Universität Wien im Bachelorstudium und absolviert gerade das 
Masterstudium Betriebswirtschaft an der Universität Wien sowie ab Oktober 2024 das 
Masterstudium Finanzwirtschaft und Rechnungswesen an der Wirtschaftsuniversität 
Wien. 

 

Publikationen 
 

Baumgartner, M., Guttmann, M., & Wukovich, N. (2024), 3. Beispiel: Fertige 
Erzeugnisse. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: Steuerliche 
Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. (S. 287 - 292), 
LexisNexis. 

 

Baumgartner, M., Guttmann, M., & Wukovich, N. (2024), 6. Beispiel: Beteiligung. In 
Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: Steuerliche Gewinnermittlung 
und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. (S. 301 - 303), LexisNexis. 

 

Baumgartner, M., Guttmann, M., & Wukovich, N. (2024), 11. Beispiel: Herstellungs-
kosten im Anlage- und Umlaufvermögen. In Handbuch der österreichischen 
Steuerlehre, Band II: Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. 
Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. (S. 330 - 332), LexisNexis. 
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Mag. Dr. Birgit Höfler 
 
 

 

Position: Senior Lecturer post doc 

birgit.hoefler@wu.ac.at 

Tel.: +43/1/31336-5352 

Sprechstunde: nach Vereinbarung 
 

 
 

 

(Foto: Press the button) 

 

Mag. Dr. Birgit Höfler ist seit Juni 2020 Senior Lecturer an der Abteilung für 
Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung. Von 2006 bis 2020 war sie an 
der Abteilung für Unternehmensrechnung und Controlling tätig. Den Schwerpunkt ihrer 
Tätigkeit bildet die Lehre, insbesondere ist sie mitverantwortlich für die 
Lehrveranstaltungen Accounting and Management Control I und II im Bachelor-
studium.  

Ihre Dissertation (2013) ist eine empirische Arbeit zur Reliabilität und prognostischen 
Validität von Multiple-Choice-Prüfungen im Fachbereich Kostenrechnung.  

Qualifiziert durch ihr Wirtschaftspädagogikstudium hält sie diverse Rechnungswesen-
seminare an Fachhochschulen sowie beruflichen Aus- und Weiterbildungs-
einrichtungen. 
 

Forschungsschwerpunkte 
• Hochschuldidaktik 
• Mental- und Achtsamkeitstraining in der Lehre 
 
Lehre 

Bachelor 

Accounting and Management Control I und II 
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Auszeichnungen 
Preisträgerin der Exzellenten Lehre 2024 (WU Wien) 

Birgit Höfler wurde im Rahmen des Events “The Art of Teaching” am 20. Juni 2024 mit 
dem Preis der Exzellenten Lehre ausgezeichnet. Rektor Rupert Sausgruber und 
Vizerektorin Margarethe Rammerstorfer überreichten feierlich die Urkunden. Im 
Rahmen einer Postervernissage hatten die Besucherinnen und Besucher die 
Möglichkeit die Preisträgerinnen und Preisträger sowie ihre herausragenden 
Lehrprojekte kennenzulernen.  

 

 
 

(Foto: Lucía Ugena, Fotografin WU) 

Lauren Landsman, Birgit Höfler, Rupert Sausgruber, Ingrid Dobrovits, Michael König 
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Franziska Luisa Leo (geb. Uedl), MSc (WU) 
 

 

 

Position: Universitätsassistentin prae doc  

franziska.leo@wu.ac.at 

Tel.: +43/1/31336-5530 

Sprechstunde: nach Vereinbarung 

 

 
 

(Foto: privat) 

 
Franziska Luisa Leo, MSc (WU) studierte an der Wirtschaftsuniversität Wien 
Betriebswirtschaft im Bachelor- sowie Steuern und Rechnungslegung im 
Masterstudium. Für ihr Masterarbeitsprojekt nahm sie am International and European 
Tax Moot Court 2019 der KU Leuven teil, bei dem ihr Team als bestes europäisches 
Team den zweiten Platz erreichte. Das Team konnte sich auch über den Preis als Best 
Pleading Team Overall freuen. 

Während ihres Studiums war sie als Berufsanwärterin in der Steuerberatung bei PwC 
und als wissenschaftliche Mitarbeiterin in der Abteilung für Rechnungswesen, Steuern 
und Jahresabschlussprüfung tätig. Seit Juni 2019 ist sie Universitätsassistentin prae 
doc in der Abteilung. Im Wintersemester 2021/22 war sie drei Monate für 
Forschungszwecke als Kommissärin in der Abteilung IV/6 für Einkommen- und 
Körperschaftsteuer des Bundesministeriums für Finanzen beschäftigt.  

Ihr Forschungsinteresse liegt vor allem im Bereich Umgründungssteuerrecht, 
Bilanzierung von Umgründungen und nationales sowie internationales 
Konzernsteuerrecht. In ihrem Dissertationsprojekt beschäftigt sie sich mit den 
Auswirkungen der Verschiebung stiller Reserven bei der Umgründung von 
Mitunternehmerschaften. 

 

Publikationen 
 

Hirschler, K., Böhler, M.-C., & Leo, F. (2023). § 11 EStG. In S. Büsser, T. Ehrke-Rabel, 
K. Hirschler, M. Petritz, F. P. Sutter, F. Hofstätter †, & K. Reichel † (Hrsg.), Die 
Einkommensteuer (EStG 1988): Kommentar (72. Lfg., Band III, S. 1 - 36). LexisNexis.  

 

Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 39 UmgrStG. In W. Wiesner, K. Hirschler, 
& G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band B, S. 1 - 18). 
LexisNexis.  
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Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 40 UmgrStG. In W. Wiesner, K. Hirschler, 
& G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band B, S. 1 - 2). 
LexisNexis 

 

Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 41 UmgrStG. In W. Wiesner, K. Hirschler, 
& G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band B, S. 1 - 8). 
LexisNexis.  

 

Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 42 UmgrStG. In W. Wiesner, K. Hirschler, 
& G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band B, S. 1 - 10). 
LexisNexis.  

 

Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 44 UmgrStG. In W. Wiesner, K. Hirschler, 
& G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band B, S. 1 - 28). 
LexisNexis.  

 

Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 45 UmgrStG. In W. Wiesner, K. Hirschler, 
& G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band B, S. 1). LexisNexis.  

 

Leo, F. (2023). Kodifizierung von "Einlagen" in Personengesellschaften und 
verunglückten Zusammenschlüssen durch das AbgÄG 2023. Österreichische 
Steuerzeitung (ÖStZ), 76.(15-16), 400 - 412. 
 

Hirschler, K., Adriouich, J., & Leo, F. (2023). Änderungen bei nationalen 
Umgründungen durch das AbgÄG 2023. Österreichische Steuerzeitung (ÖStZ), 76. 
(15-16), 419 - 428. 

 

Leo, F. (2023). Aktuelle Praxisfragen zu Umgründungen: Tagungsbericht zum 
8. Kremser Umgründungsforum 2023. Steuer- und Wirtschaftskartei (SWK),  
98.(23-24), 945 - 952. 
 

Bertl, R., Hirschler, K., & Leo, F. (2023). Erwerb eines bebauten Grundstücks - 
Ermittlung und Aufteilung der Anschaffungskosten. RWZ - Zeitschrift für Recht und 
Rechnungswesen, 33.(9), 293 - 296. 

 

Bertl, R., Hirschler, K., & Leo, F. (2023). Realisation von Umsatzerlösen aus 
Beratungsverträgen. RWZ - Zeitschrift für Recht und Rechnungswesen, 33.(11), 
337 - 338. 
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Teilnahme an (wissenschaftlichen) Veranstaltungen 

• 6. Symposium Steuern & Bilanzen, WU Wien, 8. September 2023 
• 9. Kremser Umgründungsforum 2024, Krems, 26. - 27. Juni 2024 

 
Forschungsschwerpunkte 
• Umgründungssteuerrecht 
• Bilanzierung von Umgründungen 
• Nationales und internationales Konzernsteuerrecht 
 
Lehre 

Master Steuern und Rechnungslegung 

Umgründungen 
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Jakob Pavloski, MSc 
 

 

 

Position: Universitätsassistent prae doc 

Jakob.pavloski@wu.ac.at 

Tel.: +43/1/31336-5844 

Sprechstunde: nach Vereinbarung 

 

 
(Foto: WUtv) 

 
Jakob Pavloski, MSc (WU) studierte an der Wirtschaftsuniversität Wien 
Betriebswirtschaft im Bachelor- sowie Steuern und Rechnungslegung im 
Masterstudium. Beruflich war er zunächst in der Steuerberatung tätig. Seit März 2024 
ist er Universitätsassistent prae doc an der Abteilung für Rechnungswesen, Steuern 
und Jahresabschlussprüfung.  
 
 

Forschungsschwerpunkt 
• Nationale Rechnungslegung (UGB) 
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Sena Polat, MSc 
 

 

 

Position: Universitätsassistentin prae doc  

sena.polat@wu.ac.at 

Tel.: +43/1/31336-5832 

Sprechstunde: nach Vereinbarung 
 

 

 

(Foto: WUtv) 

 

Sena Polat, MSc, absolvierte das Bachelorstudium Volkswirtschaftslehre an der 
Wirtschaftsuniversität Wien und das Masterstudium Betriebswirtschaftslehre an der 
Universität Wien. Sie hat mehrere Jahre bei international tätigen 
Prüfungsgesellschaften in der Wirtschaftsprüfung für Finanz- und Kreditinstitute 
gearbeitet. Seit Dezember 2023 ist sie als Universitätsassistentin prae doc an der 
Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung des Instituts für 
Revisions-, Treuhand- und Rechnungswesen tätig.  

Ihr Forschungsinteresse liegt vor allem im Bereich der Wirtschaftsprüfung sowie der 
nationalen und internationalen Rechnungslegung, auch in Bezug auf Finanz- und 
Kreditinstitute sowie Investmentfonds. 

 

Publikationen 

 

Polat, S. (2024). Währungsumrechnung im Jahresabschluss - Ein Vergleich zwischen 
Österreich und Deutschland. RWZ - Zeitschrift für Recht und Rechnungswesen, 34.(2), 
43 - 55. 

 

Forschungsschwerpunkte 
• Wirtschaftsprüfung 
• Nationale Rechnungslegung  
 

Lehre 
Bachelor 

Jahresabschluss und Unternehmensberichte 
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Elisabeth Renner, MSc (WU) 
 

 

Position: Universitätsassistentin prae doc  
(fremdfinanziert durch den  
Sparkassen-Prüfungsverband) 

elisabeth.renner@wu.ac.at 

Tel.: +43/1/31336-5698 

Sprechstunde: nach Vereinbarung 

 
 

(Foto: Foto Hofer Bad Ischl) 

 

Elisabeth Renner, MSc (WU), studierte an der Wirtschaftsuniversität Wien 
Internationale Betriebswirtschaftslehre im Bachelor- sowie Finanzwirtschaft und 
Rechnungswesen im Masterstudium. Seit September 2017 ist sie als fremdfinanzierte 
Universitätsassistentin prae doc an der Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung sowie im Sparkassen-Prüfungsverband im Bereich 
Rechnungslegung tätig. 

Ihr Forschungsinteresse liegt vor allem im Bereich der nationalen und internationalen 
Rechnungslegung in Bezug auf Kreditinstitute. 

 

Publikationen 

 
Margetich, G., Renner, E. & Schodl, H. (2023). Steuerliche Anerkennung von 
Rückstellungen für Kreditrisiken im Lichte des COVID-19-Steuermaßnahmengesetzes 
(COVID-19-StMG). Österreichisches Bankarchiv (ÖBA), 71.(2), 125 - 131. 

 

Vorträge auf (wissenschaftlichen) Veranstaltungen 
• IFRS 9 under Stress: Loan Loss Provisioning under the Expected Credit Loss 

Model (Publikationsprojekt mit Z. Novotny-Farkas und R. Oberson), 9th 
Workshop on Accounting and Regulation 2023, Università di Siena, 
20. Juni 2023  

• IFRS 9 under Stress: Loan Loss Provisioning under the Expected Credit Loss 
Model (Publikationsprojekt mit Z. Novotny-Farkas und R. Oberson), The 18th 
Workshop on European Financial Reporting 2023, University of Piraeus, 
31. August 2023 

• IFRS 9 under Stress: Loan Loss Provisioning under the Expected Credit Loss 
Model (Publikationsprojekt mit Z. Novotny-Farkas und R. Oberson), 
Institutsklausur des Instituts für Revisions-, Treuhand- und Rechnungswesen in 
Budapest, 3. April 2024 

 

Forschungsschwerpunkte 
• International Financial Reporting Standards (IFRS) 
• Nationale Rechnungslegung (UGB, BWG) 
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David Roider, MSc (WU) 
 

 

Position: Universitätsassistent prae doc  
(fremdfinanziert durch Ernst & Young) 

david.roider@wu.ac.at 

Tel.: +43/1/31336-5839 

Sprechstunde: nach Vereinbarung 

 

 

 
(Foto: WUtv) 

 
David Roider, MSc (WU), absolvierte an der Wirtschaftsuniversität Wien das 
Masterstudium Finanzwirtschaft und Rechnungswesen. Seit Oktober 2020 ist er als 
fremdfinanzierter Universitätsassistent prae doc an der Abteilung für 
Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung sowie für Ernst & Young im 
Bereich Advisory tätig. 

 
Publikationen 

 
Hirschler, K., & Roider, D. (2024). Der negative Firmenwert im Jahres- und 
Konzernabschluss nach UGB. RWZ - Zeitschrift für Recht und Rechnungswesen, 34.(3), 
80 - 85.   

 

Hirschler, K., Roider, D., & Schreyvogl, M. (2024). Die Folgebewertung von derivativen 
Firmenwerten im UGB. RWZ - Zeitschrift für Recht und Rechnungswesen, 34.(6), 
180 – 185.  

 
Teilnahme an (wissenschaftlichen) Veranstaltungen 

• ÖGSW Update Wirtschaftsprüfung 2023, Wien, 5. Oktober 2023 
• Wiener Bilanzrechtstage 2024, WU-Wien, 26. – 27. April 2024 

 

Forschungsschwerpunkte 
• Unternehmensbewertung 
• International Financial Reporting Standards (IFRS) 
• Nationale Rechnungslegung (UGB) 
• Jahresabschlussanalyse 
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Lehre 

Master Finanzwirtschaft und Rechnungswesen 
 

Wirtschaftsprüfung (Auditing Kurs I) 

Mitwirkung/Koordination Master Thesis Seminar 
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Leander Sowa, LL.B. (WU) 

 

 

 

Position: Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

bis 31. 8. 2023 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

(Foto: privat) 

 

Leander Sowa, LL.B. (WU) war von September 2021 bis Ende August 2023 als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter in der Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung tätig. Er studierte an der Wirtschaftsuniversität Wien 
Wirtschaftsrecht im Bachelorstudium und absolviert gerade das Masterstudium 
Wirtschaftsrecht. 

 
Publikation 

 
Hirschler, K., & Sowa, L. (2023). § 4 Abs 4 Z 8 EStG. In S. Büsser, T. Ehrke-Rabel, K. 
Hirschler, M. Petritz, F. P. Sutter, F. Hofstätter †, & K. Reichel † (Hrsg.), Die 
Einkommensteuer (EStG 1988): Kommentar ((72. Lfg.), Band III, S. 1 - 10). 
LexisNexis.  
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Dr. Jennifer Wedl, MSc (WU) 
 

 

Position: Universitätsassistentin prae doc  

(fremdfinanziert durch KPMG) 

bis 30. 9. 2023 

 
 

 

 

 

(Foto: KPMG) 

 

Jennifer Wedl studierte an der Wirtschaftsuniversität Wien Internationale 
Betriebswirtschaftslehre im Bachelor- sowie Steuern und Rechnungslegung im 
Masterstudium. Von Oktober 2019 - September 2023 war sie als fremdfinanzierte 
Universitätsassistentin prae doc an der Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung tätig und schloss im Oktober 2023 Ihr Doktoratsstudium im 
Bereich Sozial- und Wirtschaftswissenschaften ab (Dissertationstitel: Die bilanzielle 
Behandlung von nicht beherrschenden Anteilen im Konzernabschluss nach IFRS und 
UGB).  

Ihr Forschungsinteresse liegt vor allem im Bereich der nationalen und internationalen 
Rechnungslegung sowie der finanziellen und nichtfinanziellen 
Unternehmensberichterstattung. 

 

Mitgliedschaften 
• Kammer der Steuerberater:innen und Wirtschaftsprüfer:innen (KSW) 
• Institut Österreichischer Wirtschaftsprüfer:innen (iwp) 

 

Publikationen 
 
Hirschler, K., Stückler, K., & Wedl, J. (2023). Die Bilanzierung von Krypto-Assets nach 
UGB. In S. Kirchmayr, M. Miernicki, A. Weilinger, A. Wimmer, & A. Wild (Hrsg.), 
Handbuch Besteuerung von Kryptowährungen (1. Aufl., S. 281 - 310). Facultas 
Verlags- und Buchhandels AG.  

 

Hirschler, K., & Wedl, J. (2024). § 28 Wahlrecht zur Anwendung des 
Realisationsprinzips. In G. Kofler, M. Lang, A. Rust, J. Schuch, K. Spies, & C. Staringer 
(Hrsg.), MinBestG | Mindestbesteuerungsgesetz: Kommentar (1 Aufl., S. 503 - 515). 
Linde Verlag.  
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Hirschler, K., & Wedl, J. (2024). § 31 Wahlrecht zur Anwendung von 
Konsolidierungsgrundsätzen. In G. Kofler, M. Lang, A. Rust, J. Schuch, K. Spies, & C. 
Staringer (Hrsg.), MinBestG | Mindestbesteuerungsgesetz: Kommentar (1 Aufl., 
S. 546 - 554). Linde Verlag.  

 

Terko, S., Baumüller, J. & Wedl, J., (2023). CSRD: Die Wesentlichkeitsanalyse als 
zentrales Element von Nachhaltigkeit. iwp Journal. 25.(4), 67-72. 

 

Teilnahme an (wissenschaftlichen) Veranstaltungen  

• 6. Symposium Steuern & Bilanzen 2023, WU Wien, 8. September 2023 
• 40. iwp-Fachtagung 2023, Wien, 20. – 21. Oktober 2023 
• 10. Iwp-Wissenschaftsforum, Wien, 26. Juni 2024 

 

Forschungsschwerpunkte 
• International Financial Reporting Standards (IFRS)  
• Nationale Rechnungslegung (UGB) 
• Unternehmensberichterstattung  
• Nachhaltigkeitsberichterstattung nach ESRS  
• Berichterstattung nach Art 8 EU-Taxonomie (VO) 
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Sabine Weintögl, MSc (WU) 
 

 

 

Position: Universitätsassistentin prae doc 

bis 17. 6. 2024 

 

 

 

 
 

(Foto: WUtv) 

 

Sabine Weintögl, MSc (WU), absolvierte das Bachelorstudium „Wirtschaftsberatung“ 
an der Fachhochschule Wiener Neustadt und studierte an der Wirtschaftsuniversität 
Wien Steuern und Rechnungslegung im Masterstudium. Bereits während des Studiums 
hat sie bei international tätigen Prüfungsgesellschaften in der Wirtschaftsprüfung 
gearbeitet. Seit September 2020 ist Sabine Weintögl als Universitätsassistentin prae 
doc an der Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung des 
Instituts für Revisions-, Treuhand- und Rechnungswesen und von August 2018 bis Mai 
2023 als Mitarbeiterin für das Österreichische Rechnungslegungskomitee tätig.  

Ihr Forschungsinteresse liegt vor allem im Bereich der Wirtschaftsprüfung sowie der 
nationalen und internationalen Rechnungslegung. 

 

Mitgliedschaften 
• Kammer der Steuerberater:innen und Wirtschaftsprüfer:innen (KSW) 
 

Publikationen 

 
Nowotny, C., & Weintögl, S. (2023). § 242 UGB: Unterlassen von Angaben. In E. 
Aschauer, R. Bertl, C. Fröhlich, & D. Mandl (Hrsg.), Handbuch zum 
Rechnungslegungsgesetz: Rechnungslegung, Prüfung und Offenlegung (25. Aufl., 
S. 1- 14). Lexis Nexis.  
 

Bertl, R., & Weintögl, S. (2024). Steuerbilanzpolitik. In Handbuch der österreichischen 
Steuerlehre, Band II: Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. 
Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl., (S. 249 - 280). Lexis Nexis.  
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Weintögl, S. (2023). Key Audit Matters an der Wiener Börse 2022/23: Fortsetzung der 
iwp-Studie. iwp Journal, 25.(3), 66 - 75. 
 

Weintögl, S., Luschnik, S., & Müller, N. (2023). Qualitätsmanagement: Schritte zur 
richtigen Einschätzung von Qualitätsrisiken, Regelungen und Maßnahmen zu 
Monitoring, Remediation und Self Assessment. iwp Journal, 25.(4), 18 - 22. 
 

Weintögl, S., Amon, P., & Prachner, G. (2023). Konzernabschlussprüfungen nach 
ISA 600R. iwp Journal, 25.(4), 57 - 61. 
 

Weintögl, S., & Weis, K. (2024). Nachhaltigkeitsprüfer:in – Der geplante Weg dahin 
im Überblick. iwp Journal, 26.(1), 6 - 9. 
 

Weintögl, S., & Margetich, G. (2024). Durchschnittsbildung bei volatilen Kursen oder 
Preisen rund um den Abschlussstichtag. RWZ - Zeitschrift für Recht und 
Rechnungswesen, 34.(6), 186 - 193.  
 

Teilnahme an (wissenschaftlichen) Veranstaltungen 
 

• 6. Symposium Steuern & Bilanzen 2023, WU Wien, 8. September 2023 
• ÖGSW Update Wirtschaftsprüfung 2023, Wien, 5. Oktober 2023 
• 40. iwp-Fachtagung 2023, Wien, 20. – 21. Oktober 2023 
• Bilanzrechtssymposium 2023, JKU Linz (online), 9. November 2023 
• AFRAC International 2023, Austrian Financial Reporting and Auditing 

Committee, online, 10. November 2023 
• AFRAC 2023, Austrian Financial Reporting and Auditing Committee, online, 

1. Dezember 2023  
• Wiener Bilanzrechtstage 2024, WU Wien, 26. – 27. April 2024 

 

Forschungsschwerpunkte 
• Abschlussprüfung 
• Rechnungslegung und Bilanzierung 
• Jahresabschlussanalyse 
 

Lehre 
Bachelor SBWL Rechnungslegung und Steuerlehre 

Fallstudien zur Revision 

 

Bachelor 

Accounting and Management Control II 
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Nikas Wukovich, LL.B. (WU) 
 

 

 

Position: wissenschaftlicher Mitarbeiter 

niklas.wukovich@wu.ac.at 

Tel.: +43/1/31336-6588 

 

 
 

 
(Foto: privat) 

 

Niklas Wukovich, LL.B. (WU), ist seit September 2022 als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter an der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung 
des Instituts für Revisions-, Treuhand- und Rechnungswesen tätig. Er absolvierte das 
Bachelorstudium Wirtschaftsrecht und studiert zurzeit das Masterstudium 
Wirtschaftsrecht sowie Steuern und Rechnungslegung an der Wirtschaftsuniversität 
Wien.  

 

Publikationen 
 

Baumgartner, M., Guttmann, M., & Wukovich, N. (2024), 3. Beispiel: Fertige 
Erzeugnisse. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: Steuerliche 
Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. (S. 287 - 292), 
LexisNexis. 

 

Baumgartner, M., Guttmann, M., & Wukovich, N. (2024), 6. Beispiel: Beteiligung. In 
Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: Steuerliche Gewinnermittlung 
und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. (S. 301 - 303), LexisNexis. 

 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 9. Beispiel: Gewinn-
ausschüttung. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: Steuerliche 
Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. (S. 315 – 317), 
LexisNexis. 

 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 10. Beispiel: Gewinn-
ermittlung GmbH & Co KG. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: 
Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. 
(S. 318 – 329), LexisNexis. 
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Baumgartner, M., Guttmann, M., & Wukovich, N. (2024), 11. Beispiel: Herstellungs-
kosten im Anlage- und Umlaufvermögen. In Handbuch der österreichischen 
Steuerlehre, Band II: Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. 
Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. (S. 330 - 332), LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 20. Beispiel: Geschäfts-
führergehalt – Verbuchung. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: 
Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. 
(S. 363 – 365), LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 21. Beispiel: Recycling - 
Verbindlichkeitsrückstellung In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band II: 
Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. 
(S. 365 – 366), LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 22. Beispiel: Supermarktkette 
– Skonto, Rückstellungsbildung. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band 
II: Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 4. Aufl. 
(S. 367 – 372), LexisNexis. 
 

Baumgartner, M., Böhler, M-C., & Wukovich, N. (2024), 24. Beispiel: 
Gewinnermittlung GmbH & Co KG. In Handbuch der österreichischen Steuerlehre, 
Band II: Steuerliche Gewinnermittlung und Steuerbilanzpolitik, K. Hirschler (Hrsg.), 
4. Aufl. (S. 375 – 378), LexisNexis. 
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Weitere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 

     
  

(Foto: Anna Zora)              (Foto: WUtv) 

Eva Wagner      Mag. Claudia Wolfram 
(Sekretariat)     (Sekretariat)  
 

 

  

(Foto: privat)       (Foto: privat) 
Luca Dazza       Driton Kastrati   
(wissenschaftlicher Mitarbeiter)     (wissenschaftlicher Mitarbeiter) 
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 (Foto: privat)      (Foto: privat) 
Sandro Mikosch    Tanja Schützeneder 
(eAssistent)     (eAssistentin) 
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Lehre 

Bachelorstudium 
 
Accounting & Management Control I (AMC I) 
Die Lehrveranstaltung Accounting & Management Control I wird gemeinsam von den 
Abteilungen Wirtschaftspädagogik, Unternehmensrechnung und Controlling sowie 
Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung unterrichtet und besteht aus 
den Teilen Financial Accounting und Management Accounting. 

Prof. Hirschler ist seit dem WS 2020/2021 Planpunktverantwortlicher für AMC I. 
Dr. Birgit Höfler ist Prüfungsverantwortliche für den Teil Management Accounting in 
AMC 1. 
 
Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschluss-
prüfung:  

Mag. Dr. Birgit Höfler 
 

Accounting & Management Control II (AMC II) 
Die Lehrveranstaltung Accounting & Management Control II wird gemeinsam von den 
Abteilungen Unternehmensrechnung und Controlling, Unternehmensrechnung und 
Revision sowie Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung unterrichtet.  

Im Rahmen der Lehrveranstaltung werden folgende Themen behandelt:  

• Kurzfristige Entscheidungsrechnung 
• Budgetierung 
• Abweichungsanalyse 
• Kosten, Preispolitik und Umweltinformationen 
• Grundlagen des Jahresabschlusses 
• Zugangs- und Folgebewertung von Anlagevermögen 
• Zugangs- und Folgebewertung von Umlaufvermögen 
• Verbindlichkeiten 
• Rückstellungen 
• Eigenkapital und Gewinnverwendung 

 

Prof. Hirschler ist seit dem WS 2020/2021 Planpunktverantwortlicher für AMC 2. 
Dr. Birgit Höfler ist Prüfungsverantwortliche für die gesamte AMC 2-Lehrveran-
staltung. 
 
Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschluss-
prüfung: 

Dr. Michael Deichsel, MSc (WU) 
Mag. Dr. Birgit Höfler 
Sabine Weintögl, MSc (WU) 
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Accounting & Management Control III (AMC III) 
Die Lehrveranstaltung Accounting & Management Control III wird gemeinsam von den 
Abteilungen Unternehmensrechnung und Controlling, Unternehmensrechnung und 
Revision und Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung des Institutes für 
Revisions-, Treuhand- und Rechnungswesen unterrichtet. 
 

Im Rahmen der Lehrveranstaltung AMC III wird das in den Lehrveranstaltungen AMC I 
und AMC II erworbene Wissen im Bereich des internen und externen 
Rechnungswesens vertieft und stärker vernetzt. Vor dem Hintergrund der 
Informationsbedürfnisse unternehmensinterner und unternehmensexterner 
Adressatinnen und Adressaten an das Rechnungswesen soll ein Verständnis für die 
Zusammenhänge in der Unternehmensrechnung vermittelt werden. 

 
Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschluss-
prüfung: 

Mag.a Manuela Baumgartner, MA 
 

Nähere Informationen zu den AMC-Lehrveranstaltungen finden Sie unter: 
https://www.wu.ac.at/accounting/lehre/accounting-management-control-i-iii/ 

 

 

Jahresabschluss und Unternehmensberichte (JUB) 

Aufgrund der Studienplanänderung 2023 für den Bachelor Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften wurde neu die Lehrveranstaltung Jahresabschluss und 
Unternehmensberichte (JUB) eingeführt. Diese ersetzt zukünftig AMC I und AMC II, 
die in den kommenden Semestern auslaufen werden. 

Der Fokus der Lehrveranstaltung Jahresabschluss und Unternehmensberichte liegt 
darauf, einen Geschäftsbericht eines Unternehmens als Instrument der 
Unternehmensberichterstattung/-kommunikation umfassend zu verstehen. Ein 
besonderes Augenmerk liegt dabei auf der finanziellen Berichterstattung. Es soll ein 
umfassendes Verständnis für den Jahresabschluss und seine einzelnen Bestandteile 
geschaffen werden. Die Studierenden werden damit in der Lage sein, sich die jeweils 
benötigten Informationen aus dem Rechnungswesen zu holen und mit diesen 
weiterführenden Entscheidungen reflektiert treffen zu können. Darüber hinaus werden 
die weiteren Unternehmensberichte beleuchtet, wobei insbesondere die 
Nachhaltigkeitsberichterstattung und deren Verknüpfung mit der finanziellen 
Berichterstattung im Fokus steht. 
 

Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschluss-
prüfung: 

Mag.a Manuela Baumgartner, MA 
Jasmin Adriouich, MSc (WU) 
Sena Polat, MSc (WU) 
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SBWL Rechnungslegung und Steuerlehre 

Die seit dem Wintersemester 2015/16 angebotene Spezielle Betriebswirtschaftslehre 
(SBWL) Rechnungslegung und Steuerlehre wird sowohl für Studierende des 
Bachelorstudiums Wirtschafts- und Sozialwissenschaften als auch für Studierende des 
Bachelorstudiums Wirtschaftsrecht angeboten. Die SBWL wird von der Abteilung für 
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, von der Abteilung für Unternehmensrechnung und 
Revision und von der Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung gemeinsam betreut und besteht aus fünf Kursen: 

• Kurs I:  Grundzüge der Bilanzierung und Unternehmensbesteuerung 

• Kurs II: Unternehmensberichterstattung nach UGB und IFRS 

• Kurs III: Investition, Finanzierung, Steuern 

• Kurs IV: Steuerbilanzen und Bilanzpolitik 

• Kurs V: Jahresabschlussprüfung 

Der von der Abteilung für Unternehmensrechnung und Revision und der Abteilung 
für Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung gemeinsam betreute 
Kurs II besteht aus zwei Teilen und vermittelt folgende Inhalte: 

I) Konzernabschluss nach UGB unter Berücksichtigung der wesentlichen Vorschriften 
nach IFRS 

• Abgrenzung zum Einzelabschluss 

• Verpflichtung und Organisation der Konzernrechnungslegung in Österreich 

• Bestandteile eines Konzernabschlusses 

• Konsolidierungsmethoden 

• Zwischenergebniskonsolidierung 

• Kapitalkonsolidierung 

II) Jahresabschlussanalyse  

• Kennzahlen der Lageberichterstattung 

• Aufbereitung des Jahresabschlusses  

• Interpretation von Kennzahlen 

• Unternehmenssteuerung anhand von Kennzahlen (Praxispartner) 

Zur Prüfungsvorbereitung für die beiden im Kurs zu absolvierenden Teilprüfungen 
wurde den Studierenden im WS 2023/24 und im SS 2024 ein Online-Tutorium 
angeboten.  
 

Praxisbezug in der SBWL 

• Zu Beginn jedes Semesters wird für alle in die SBWL aufgenommenen 
Studierenden eine Kick-off-Veranstaltung gemeinsam mit PwC Wien 
organisiert. Im Rahmen der Veranstaltung wird umfassend über die SBWL 
informiert, die Studierenden erhalten Kontakt zu den Vortragenden, welchen 
sie bei dieser Gelegenheit Fragen stellen können. Der Praxispartner vermittelt 
den Studierenden erste Einblicke in die Berufswelt von Steuerberaterinnen und 
Steuerberatern und Wirtschaftsprüferinnen und Wirtschaftsprüfern. Die Kick-
off-Veranstaltung wurde am 13. 10. 2023 im DC Tower bei PwC abgehalten, wo 
auch der Kick-off im Sommersemester am 5. 3. 2024 stattfand. 
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• Es werden regelmäßig SBWL-Newsletter versendet, die die Studierenden über 
Termine auf dem Laufenden halten, Informationen geben und Stellenangebote 
beinhalten. 

• Im Berichtszeitraum zählten PwC, EY, BDO, Deloitte, TPA und KPMG zu 
unseren Praxispartnern.  

• Die Lehrveranstaltung Fallstudien zur Revision hat sich mittlerweile etabliert. 
Der gemeinsam mit EY veranstaltete Workshop fand am 4. 12. 2023 und 15. 5. 
2024 statt. Einen Tag lang konnten die teilnehmenden Studierenden in den 
Berufsalltag der Wirtschaftsprüferinnen und Wirtschaftsprüfer hinein-
schnuppern. Zu Beginn des Workshops erhielten die Studierenden einen 
Überblick über den Ablauf einer Abschlussprüfung sowie der Prüfungsmethodik, 
insbesondere mit Fokus auf die verschiedenen Arten von Prüfungshandlungen 
von den Expertinnen und Experten von EY. Auf Basis des fachlichen Inputs 
wurden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Kleingruppen eingeteilt und 
mussten jeweils einen Case aus der Praxis mit Unterstützung der Expertinnen 
und Experten ausarbeiten. Im Anschluss daran wurden die Ergebnisse dieser 
Gruppenarbeit präsentiert. Auch dieser Workshop wird durch die Abteilung für 
Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung betreut. 

• Durch Praxisvorträge möchten wir den Studierenden die Möglichkeit geben, 
interessante Einblicke in verschiedene praxisrelevante Themen zu bekommen 
und Kontakte zu möglichen Arbeitgeberinnen und Arbeitgebern herzustellen. Im 
Rahmen einer Kooperation der WU mit den Big Four 
Wirtschaftsprüfungskanzleien erhielten die Studierenden von Kurs V der SBWL 
Rechnungslegung und Steuerlehre in jeweils zwei Einheiten am 12. 11. 2023 
bzw. am 14. 12. 2023 im Wintersemester und im Sommersemester am 28. 5. 
2024 bzw. am 29. 5. 2024 an einem der Standorte der Kanzleien Einblicke in 
die Praxis einer Wirtschaftsprüferin bzw. eines Wirtschafsprüfers. 
Die Betreuung erfolgte in Form eines anfänglichen Kennenlernens mit 
gemeinsamer Wiederholung der bereits bekannten Inhalte aus den 
vorhergegangenen Einheiten des Kurses. Im Anschluss konnten die 
Studierenden mit Praktikerinnen und Praktikern verschiedenste Sachverhalte 
anhand von Praxisbeispielen kennenlernen, welche die Verbindung von Lehre 
und Praxis stärken soll. Außerdem wurden erste Berührungspunkte mit der 
Prüfungssoftware geboten, um den Einblick in die Praxis abzurunden. 

Zum Abschluss des Praxis-Workshops gab es die Möglichkeit zum informellen 
Austausch zwischen den Studierenden und den Praxispartnerinnen und 
Praxispartnern. Damit konnten erste wertvolle Kontakte für die spätere Karriere 
geknüpft werden. 

Weiters erhielten die Studierenden im Kurs V durch eine Kooperation der 
Abteilung für Unternehmensrechnung und Revision mit Celonis Einblicke in das 
Process Mining, um neue digitale Skills zu erlernen, die auch in der 
Wirtschaftsprüfung zum Einsatz kommen. Dabei wurde gemeinsam mit den 
Studierenden ein Case direkt auf der Celonis Softwareplattform erarbeitet und 
diskutiert. 
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Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung: 

Kurs II 

Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler 
 

Fallstudien zur Revision 
Sabine Weintögl, MSc 

 
 
Modulprüfung 

Die mit 1. 10. 2018 in Kraft getretene Studienplanänderung brachte einen neuen 
Prüfungsmodus mit sich. Für die Studierenden, die ab dem WS 2018/2019 in die SBWL 
Rechnungslegung und Steuerlehre aufgenommen wurden, ist neben dem positiven 
Abschluss der prüfungsimmanenten Kurse I und II auch die Erfüllung der für die Kurse 
III bis V neu geltenden 50%-igen Anwesenheitspflicht Voraussetzung für den Antritt 
zur Modulprüfung, welche den Stoff aller fünf Kurse umfasst.  

Die Modulprüfung wird weiterhin organisatorisch von der Abteilung für 
Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung betreut. 

Modulprüfungsverantwortlicher ist Herr Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler. 

In seiner Rolle als Verantwortlicher für die Modulprüfung SBWL Rechnungslegung und 
Steuerlehre wird Professor Hirschler aktuell in organisatorischen Belangen von Mag.a 
Manuela Baumgartner unterstützt. Zum Aufgabengebiet zählt dabei vor allem die 
abteilungsübergreifende Koordination während der Erstellung und Nachbereitung der 
Modulprüfung.  

Sämtliche Modulprüfungen im Studienjahr 2023/24 konnten als Präsenzprüfungen 
abgehalten werden.  

Zur Vorbereitung auf die Modulprüfung wird den Studierenden regelmäßig einige Tage 
vor der jeweiligen Prüfung ein Tutorium angeboten. Auch diese Termine fanden in 
Präsenz statt. 

Seit dem ersten möglichen Antrittstermin im Juni 2016 sind etwa 2.450 Studierende 
zur Modulprüfung angetreten. 

 

  



48 
 
 

Bachelorarbeiten 

Voraussetzung für das Verfassen von Bachelorarbeiten im Rahmen der SBWL 
Rechnungslegung und Steuerlehre ist die positive Absolvierung des Kurses I der SBWL 
Rechnungslegung und Steuerlehre („Grundzüge der Bilanzierung und 
Unternehmensbesteuerung“). Es wird empfohlen, die Bachelorarbeit erst nach 
erfolgreichem Abschluss der Lehrveranstaltung „Grundlagen wissenschaftlichen 
Arbeitens“ zu verfassen. 

Die Vergabe der Bachelorarbeitsplätze erfolgt auf Basis des Notendurchschnitts 
sämtlicher abgeschlossener Lehrveranstaltungen aus der STEOP und dem Kurs I der 
SBWL. 

Die Bachelorarbeiten werden von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Abteilungen Unternehmensrechnung und Revision, Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 
und Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung betreut. 

Nachstehende von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Abteilung für 
Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung betreute Bachelorarbeiten 
konnten im Berichtszeitraum positiv abgeschlossen werden: 

• Aktuelle Entwicklungen im IASB Projekt Business Combinations-Disclosures, 
Goodwill and Impairment 

• Ausgewählte (betriebliche) Steuerbegünstigungen im Lichte des ÖkoStRefG 
2022 

• Bilanzierung von Software as a Service in den IFRS 

• Combined Assurance - harmonisierte Zusammenarbeit der Governance-
Funktionen Interne Revision und Compliance 

• Das Anti-Geldwäsche-Paket der EU - Zielsetzung und Umsetzung in Österreich, 
sowie die Auswirkung auf die Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung 

• Das Potential der eScooter für die Verringerung der Treibhausgase im 
städtischen Bereich und die steuerliche Behandlung von eFahrzeugen in 
Österreich. 

• Das Start-Up-Förderungsgesetz: Erleichterung für die Besteuerung der 
Mitarbeiterbeteiligung in Start-Ups und jungen KMU's  

• Der negative Firmenwert im UGB und Steuerrecht 

• Die Betriebsstätte aus umsatzsteuerlicher und ertragsteuerlicher Sicht - Ein 
Vergleich 

• Die Bilanzierung von Power Purchase Agreements im IFRS aus Sicht des 
Abnehmers 

• Die Bilanzierung von Power Purchase Agreements im IFRS aus Sicht des 
Produzenten 

• Die CO2-Bepreisung im Unternehmens- und Steuerrecht 

• Die flexible Kapitalgesellschaft: Fokus Unternehmenswertanteile 
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• Die Qualifikation von Anhangsangaben gemäß § 225 Abs 1 UGB zur Abwendung 
einer Überschuldung iSd Insolvenzrechts 

• Die Überlassung von Immobilien einer Körperschaft an der Gesellschaft 
nahestehende Personen im Bereich der Körperschaft- und Umsatzsteuer im 
Lichte der VwGH-Judikatur zur Renditemiete 

• Einlagen in Einzelunternehmen und Personengesellschaften aus steuerlicher 
Sicht 

• Einlagen in Körperschaften aus steuerlicher Sicht 

• Globale Mindestbesteuerung in der IFRS-Bilanzierung: Änderungen an IAS 12 

• Unternehmensveräußerungen aus umsatzsteuerlicher Sicht im Lichte der EuGH-
Rechtsprechung 

 

Nähere Informationen zur SBWL Rechnungslegung und Steuerlehre finden Sie unter: 
https://www.wu.ac.at/accounting/lehre/sbwl-rechnungslegung-und-steuerlehre/ 
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SBWL International Accounting & Controlling 
Auch diese SBWL wird sowohl für Studierende des Bachelorstudiums Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften, für Studierende des Bachelorstudiums Wirtschaftsrecht und für 
Studierende von BBE angeboten. Die Lehrveranstaltungen der SBWL werden von der 
Abteilung für Unternehmensrechnung und Controlling, von der Abteilung für 
International Accounting und von der Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung gemeinsam betreut, in englischer Sprache abgehalten und 
bestehen aus fünf Kursen: 

• Kurs I:  IFRS Accounting 
• Kurs II:  International Corporate Reporting 
• Kurs III: Advanced Management Accounting 
• Kurs IV: Group Accounting (IFRS) 
• Kurs V: Es kann aus den folgenden Kursen gewählt werden: 

• Digitalization in Accounting 
• Unternehmensplanspiel 
• Financial Statement Analysis 
• Non-Financial Accounting 

 

Der von den Abteilungen International Accounting und Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung betreute Kurs IV Specialization in Business 
Administration – Group Accounting (IFRS) behandelt die wirtschaftlichen und 
technischen Grundlagen des Konzernabschlusses und seine bilanziellen Auswirkungen 
aus Sicht der IFRS. Zu den behandelten relevanten Rechnungslegungsstandards 
gehören IFRS 3 (Unternehmenszusammenschlüsse), IFRS 10 (Konzernabschlüsse), 
IFRS 11 (Gemeinschaftliche Vereinbarungen) und IAS 28 (Anteile an assoziierten 
Unternehmen). Darüber hinaus werden Themen wie Angaben zu Anteilen an anderen 
Unternehmen (IFRS 12), Angaben zu nahestehenden Personen (IAS 24) sowie 
Bilanzierung aufgegebener Geschäftsbereiche (IFRS 5) behandelt. Die Inhalte werden 
anhand der theoretischen Grundlagen sowie anhand von praktischen Beispielen 
erarbeitet. Darüber hinaus müssen die Studierenden Fallstudien erarbeiten.  

 

Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung: 
Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler 

Mag.a Manuela Baumgartner 
 

 
Nähere Informationen zur SBWL International Accounting & Controlling finden Sie 
unter: https://www.wu.ac.at/accounting/lehre/sbwl-international-accounting-
controlling/ 
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Bachelor Business and Economics 
Das zur Gänze in englischer Sprache abgehaltene Bachelorstudium Business and 
Economics bietet eine wissenschaftlich fundierte betriebswirtschaftliche und 
volkswirtschaftliche Qualifizierung, die die Grundlage für ein weiterführendes 
wissenschaftliches Studium sowie die selbstständige Tätigkeit in unterschiedlichen 
Aufgabenbereichen sowohl in der Privatwirtschaft als auch in der öffentlichen 
Wirtschaft und bei Non-Profit-Organisationen bildet. 

Nach Absolvierung der Studieneingangs- und Orientierungsphase kann das 
Hauptstudium begonnen werden. In Phase 3 des Studiums müssen Spezialisierungen 
ausgewählt werden. 

 

Der im Rahmen der Spezialisierung Accounting & Taxation angebotene Kurs II 
Financial Statements wird von der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung und der Abteilung Accounting & Reporting betreut. Im Kurs 
werden von der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung die 
wirtschaftlichen und technischen Grundlagen von Konzernabschlüssen und deren 
Auswirkungen auf die Rechnungslegung aus Sicht der IRFS behandelt. Zu den 
behandelten Rechnungslegungsstandards gehören IFRS 3 (Unternehmens-
zusammenschlüsse), IFRS 10 (Konzernabschlüsse), IFRS 11 (Gemeinschaftliche 
Vereinbarungen) und IAS 28 (Anteile an assoziierten Unternehmen und 
Gemeinschaftsunternehmen).  

Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung: 
Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler  
 
Nähere Informationen zum Bachelor Business and Economics finden Sie unter: 
https://www.wu.ac.at/studium/incoming-students/double-degree-
programme/double-degree-program-bachelor-business-and-economics 
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Masterstudium 
 

Master Finanzwirtschaft und Rechnungswesen 
Das Vollzeit-Masterstudium Finanzwirtschaft und Rechnungswesen kombiniert die in 
der Praxis immer stärker zusammenwachsenden Bereiche Finance und Accounting. Die 
Studierenden dieses Masterstudiums werden optimal auf nationale und internationale 
Karrieren in den verschiedensten facheinschlägigen Aufgabenfeldern vorbereitet. 
Dieses anwendungsorientierte Programm bietet zahlreiche Karrieremöglichkeiten zB in 
der Wirtschaftsprüfung, in Banken, in Privatunternehmen oder in der 
Unternehmensberatung. Der Start in das Masterstudium Finanzwirtschaft und 
Rechnungswesen ist jeweils einmal jährlich im Wintersemester möglich. 

 

Programmstruktur 

Das Programm startet mit einer intensiven Eingangs-/Orientierungsphase, 
bestehend aus zwei Lehrveranstaltungen: 

• Internes Rechnungswesen 

• Orientierungskurs Finanzwirtschaft 

 

Die positive Absolvierung dieser beiden Kurse ist Voraussetzung für die Teilnahme am 
weiteren Studienprogramm. Folgender Studienablauf wird empfohlen: 

Im 1. Semester sollen die Studierenden anwendungsorientiert die zentralen Konzepte 
aus den Bereichen Finanzwirtschaft, Rechnungswesen und Recht kennenlernen. Es 
werden die Grundlagen Finanzwirtschaft, Rechnungswesen und Steuern in folgenden 
Lehrveranstaltungen vermittelt: 

• Externes Rechnungswesen 

• Rechnungswesen und Steuern 

• Grundlagen der Finanzwirtschaft 

• Asset Management (Englisch) 

• Unternehmenssteuerrecht für F & R 

 

Im 2. Semester sollen den Studierenden vertieft und praxisorientiert Konzepte und 
Methoden der drei schwerpunktmäßigen Bereiche des Studiums nähergebracht 
werden. Die Vertiefung wird durch folgende Lehrveranstaltungen vermittelt: 

• Risk Management 

• Gesellschaftsrecht für F & R 

• Corporate Finance 

• Derivative Finanzinstrumente 

• Wertorientierte Unternehmensrechnung 

• Introduction to IFRS   
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Im 3. Semester können die Studierenden selbst ihre Schwerpunkte setzen, ihr Wissen 
vertiefen und ihre Fähigkeiten anwenden. Im Rahmen der Spezialisierung sind aus 
den unten angeführten Fächern drei Spezialisierungsfächer zu wählen: 

• Accounting and Regulation of Financial Institutions 

• Advanced Topics in Accounting 

• Banking 

• Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 

• Corporate Finance 

• Insurance 

• International Accounting 

• International Finance 

• Investments 

• Risk Management 

• Unternehmensrechnung und Controlling 

• Unternehmensrechnung und Revision 

• Wirtschaftsprüfung 

• Sustainability Disclosure 

• Quantitative Methods 

• Empirical Models in Finance 

 

Im 4. Semester führen die Studierenden das Gelernte im Rahmen eines Projekts und 
der Masterarbeit zusammen und wenden es praxisnah an. Diese Synthese erfolgt im 
Rahmen folgender Lehrveranstaltungen: 

• Projektseminar 
• Master Thesis Seminar 

sowie im Rahmen der Masterarbeit. 

 

Im Masterstudium Finanzwirtschaft und Rechnungswesen werden Lehrveranstaltungen 
von allen Abteilungen des Instituts für Revisions-, Treuhand- und Rechnungswesen 
abgehalten. Von der Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung werden insbesondere die folgenden Lehrveranstaltungen 
angeboten. 
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Kurs I – Wirtschaftsprüfung: 

Die Lehrveranstaltung besteht aus einem Theorie- und einem Seminarblock. In den 
Theorieeinheiten werden den Studierenden der institutionelle Rahmen der 
Jahresabschlussprüfung vermittelt sowie der Berufsstand des Wirtschaftsprüfers mit 
seinen Rechten und Pflichten nähergebracht. In den Seminareinheiten erarbeiteten die 
Studierenden anhand unterschiedlicher Aufsätze in Peer-Reviewed Journals 
ausgewählte Fragestellungen in den folgenden Bereichen der Wirtschaftsprüfung: 

• Berufsbild des Wirtschaftsprüfers  

• Prüfung von Nachhaltigkeitserklärungen 

• Joint Audits 

• Möglichkeit eines IFRS-Einzelabschlusses 

• Firmenwert/Impairment 

 

Im ersten Seminartermin erhalten die Studierenden Einblick in die internationalen 
Forschungsaktivitäten im Bereich der Wirtschaftsprüfung. Die Studierenden erlernen 
dabei nützliche Skills im Bereich der Methodenlehre und für das Verfassen einer 
wissenschaftlichen Arbeit, um ihnen eine solide Ausgangsbasis für ihre Masterarbeit zu 
geben. Bereits für den ersten Seminartermin bereiten die Studierenden einen vorab 
ausgewählten Beitrag vor, den sie präsentieren und anschließend diskutieren.  

Am Ende der Lehrveranstaltung steht ein Präsentationstermin sowie das Verfassen 
einer Seminararbeit. Die Präsentationen fand in den Büros von Ernst & Young unter 
der Teilnahme von Mag. Erich Sorli (Partner bei EY) statt. 

 

Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung: 

Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler 
David Roider, MSc (WU) 
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Kurs II – Unternehmensrechnung und Revision/Wirtschaftsprüfung – 
Angewandte Rechnungslegung und Prüfung (gemeinsam mit der Abteilung für 
Unternehmensrechnung und Revision): 

In den Lehrveranstaltungseinheiten referieren namhafte Vortragende aus der Praxis 
zu relevanten Themen im Bereich der Wirtschaftsprüfung, wie bspw zur 
Qualitätssicherung in der Prüfung, zur Prüfung von Privatstiftungen, zu Forensic and 
Fraud Audit und zu Geldwäsche und Terrorismusbekämpfung.  

Die Lehrveranstaltung wurde an der WU in Präsenz abgehalten. 

Vorträge im Wintersemester 2023/2024:  

Vortragende Unternehmen Thema 

Dr. Victor 
Purtscher 

KPMG Fairness Opinion 

Mag. Herbert 
Houf 

Audit Partner  Verhinderung von Geldwäsche und 
Terrorismusfinanzierung  

Mag. Erich 
Sorli 

EY Analytische Prüfungshandlungen 

Univ.-Prof. 
Dr. Roman 
Rohatschek 

OePR Enforcement  

Mag. Peter 
Hofbauer 

APAB Externe Qualitätssicherung 

Mag. Dr. 
Thomas 
Wenger 

Schönherr 
Rechtsanwälte 
GmbH 

Die Redepflicht des Wirtschaftsprüfers 

Mag. Svetlana 
Gandjova, 
CFE 

Deloitte Fraud & Forensic Audit 

Mag. Regina 
Reiter 

Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater 

Prüfung von Privatstiftungen 

Mag. Dr. 
Robert Reiter 

Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater 

Die Unabhängigkeit des 
Jahresabschlussprüfers 

Mag. Josef 
Schima 

BDO Prüfung von Kreditinstituten 

Mag. Dr. Aslan 
Milla 

PwC Die Prüfung der Beziehung zu 
nahestehenden Personen 

Dr. Clemens 
Spitznagel, 
LL.M. 

Frotz Riedl Rechts-
anwälte 

Haftung und Verantwortung des 
Vorstandes 
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Das Research Seminar Accounting wird im Rahmen der Masterplanpunkte 
Wirtschaftsprüfung sowie Unternehmensrechnung und Revision angeboten und stellt 
den zweiten Kurs der Master-Spezialisierung der Abteilung Unternehmensrechnung 
und Revision und der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung dar. 

Das Research Seminar beschäftigt sich mit aktuellen Themen aus der Forschung und 
Praxis im Zusammenhang mit Investitionsförderungen, Nachhaltigkeits-
berichterstattung und ähnlichen Themen aus dem Bereich der Wirtschaftsprüfung. 

 

Master Thesis Seminar: 

Das Seminar unterstützt die Studierenden beim Verfassen der Master Thesis und wird 
gemeinsam von der Abteilung Unternehmensrechnung und Revision und der Abteilung 
Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung angeboten. Zur Unterstützung 
gehören die Diskussion der jeweiligen Forschungsfrage und der Gliederung, die 
Auswahl und Anwendung wissenschaftlicher Methoden sowie die Diskussion von 
Einzelfragen, die sich im Zuge des Schreibens der Arbeit stellen. Die Studierenden 
setzen sich kritisch mit der eigenen Arbeit sowie mit der Arbeit der anderen 
Studierenden auseinander und verteidigen ihre Master Thesis in einem Vortrag.  

Das Master Thesis Seminar wurde in Kooperation mit EY Wien unter der Teilnahme 
von Mag. Erich Sorli veranstaltet. Im Rahmen des ersten Seminartermins im März 
2024 konnten die Studierenden ihr Forschungsvorhaben präsentieren und zur 
Diskussion stellen, beim zweiten Termin präsentierten die Studierenden ihre 
Masterarbeit. Die Lehrveranstaltung fand in Präsenz statt. 

 
Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung (angewandte Rechnungslegung und Prüfung, 
Research Seminar Accounting und Master Thesis Seminar): 

Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler 
Dr. Jennifer Wedl (MSc) - Koordination angewandte Rechnungslegung und Prüfung 
Jasmin Adriouich (MSc) – Mitwirkung angewandte Rechnungslegung und Prüfung 
David Roider (MSc) – Mitwirkung/Koordination Master Thesis Seminar 
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Nachstehende von der Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung betreute Masterarbeiten konnten im Berichtszeitraum von 
Studierenden des Masters Finanzwirtschaft und Rechnungswesen positiv 
abgeschlossen werden: 

• Die Bilanzierung von Sale & Lease Back nach UGB und IFRS 

• Die Prüfung von nichtfinanziellen Erklärungen im Lichte der CSRD - 
Herausforderungen und Chancen für Wirtschaftsprüfungsgesellschaften in 
Österreich 

• Die Qualität der Prognoseberichterstattung in Deutschland und Österreich 

• Die Rechnungslegung und Besteuerung von Privatstiftungen   

• Die Umsetzung der Taxonomie Verordnung in Deutschland und Österreich - eine 
Analyse der berichteten Kennzahlen nach Art. 8 der Taxonomie Verordnung 

• Digitalisierung des Rechnungswesens - Wie verändert sich dadurch die 
Durchführung der Jahresabschlussprüfung?   

• Post-Implementation Review von IFRS 9  

• Qualitative Forschungsmethoden in der Rechnungslegungsforschung - Eine 
systematische Analyse und Würdigung  

• Rechnungslegung und Besteuerung von Vereinen  

• Währungsumrechnung bei Hochinflation, Besonderheiten im IFRS-
Konzernabschluss  

• "Whistleblow-Richtlinie" - EU-Richtlinie zum Schutz von Personen, die Verstöße 
gegen das Unionsrecht melden - Beleuchtung des Status Quo  

 
Nähere Informationen zum Master Finanzwirtschaft und Rechnungswesen finden Sie 
unter:  
https://www.wu.ac.at/studium/master/finanzwirtschaft-und-
rechnungswesen/ueberblick/ 
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Master Steuern und Rechnungslegung 
Das Masterstudium Steuern und Rechnungslegung wird gemeinsam vom Institut für 
Revisions-, Treuhand- und Rechnungswesen und dem Institut für Österreichisches und 
Internationales Steuerrecht betreut. 
Das Vollzeit-Masterstudium Steuern und Rechnungslegung vermittelt eine umfassende 
interdisziplinäre Spezialausbildung in den Bereichen Rechnungslegung und Steuern, 
die weit über das Basiswissen in diesen Feldern hinausgeht. Die Lehrveranstaltungen 
werden von einer engagierten und international renommierten Faculty bestehend aus 
Expertinnen und Experten aus den Fachbereichen Rechnungslegung, 
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre und Steuerrecht betreut. Das Programm 
erfüllt durch die Kombination dieser drei Teilbereiche und die Einbeziehung sowohl 
betriebswirtschaftlicher als auch rechtlicher Aspekte die Anforderungen der Berufswelt 
im Bereich Rechnungslegung und Steuern. Neben der facheinschlägigen Ausbildung 
umfasst das Programm auch ergänzende Fächer aus anderen Bereichen wie 
Volkswirtschaft oder Öffentliches Recht.  
Herr Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler wurde für die Zeit vom 1. 4. 2021 bis 31. 3. 2025 
zum stellvertretenden Programmdirektor für das Masterstudium Steuern und 
Rechnungslegung bestellt.  
 

Programmstruktur 

Eingangsphase: Für die Teilnahme an allen weiteren Lehrveranstaltungen des 
Masterstudiums Steuern und Rechnungslegung ist die erfolgreiche Absolvierung der 
Lehrveranstaltung „Einführung in das Masterstudium Steuern und 
Rechnungslegung“ Voraussetzung. 

Die in dieser Lehrveranstaltung vermittelten Inhalte sollen sicherstellen, dass die 
Studierenden in den zwei betriebswirtschaftlichen Fachbereichen des Studiums 
(Betriebswirtschaftliche Steuerlehre und Rechnungswesen) unabhängig von ihrer 
Vorbildung den erforderlichen Wissensstand für die weitere Teilnahme am 
Studienprogramm erreichen. 
Die einzelnen Lehrveranstaltungen bauen teilweise aufeinander auf, sodass folgender 
Studienablauf empfohlen wird: 
Im 1. Semester soll den Studierenden im Rahmen der nachstehenden 
Lehrveranstaltungen grundlegendes Wissen zu Steuern und Rechnungslegung 
vermittelt werden: 
 

• Einführung Externes Rechnungswesen 

• Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre 

• Unternehmensrelevante Fragen des Steuerrechts 

• Unternehmenssteuerrecht 

• Internationales Steuerrecht 

• Gesellschaftsrecht 
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Im 2. Semester soll das erworbene Wissen durch den Besuch nachstehender 
Lehrveranstaltungen vertieft werden:  

• IFRS 
• Vertiefung UGB und IFRS 
• Umgründungen 
• Internationale betriebswirtschaftliche Steuerlehre 
• Investition, Finanzierung und Steuern 
• Ausländisches Steuerrecht 
• Finanzwirtschaft 
• Wertorientierte Unternehmensrechnung 
• Corporate Governance 

 

Im 3. Semester sollen in nachstehenden Lehrveranstaltungen spezifische 
Kenntnisse erworben werden: 

• Unternehmensbewertung 
• Sonderfragen der Bilanzierung 
• Seminar aus betriebswirtschaftlicher Steuerlehre 
• Steuerpolitik 
• Fachseminar Steuerrecht 
• Finanzwissenschaft 

 
Das 4. Semester soll der Masterarbeit gewidmet werden: 

• Master Thesis Seminar 
• Master Thesis 

 

Um ein hohes Maß an Praxisbezug zu gewährleisten, sind in die Lehrveranstaltungen 
regelmäßig Praktikerinnen und Praktiker aus der Wirtschaft eingebunden, so zB 
Dr. Christian Ludwig (Steuerberatung Ludwig & Partner) im Rahmen der 
Lehrveranstaltung „Sonderfragen der Bilanzierung“. 
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Im Masterstudium Steuern und Rechnungslegung werden von der Abteilung für 
Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung insbesondere die folgenden 
Lehrveranstaltungen betreut: 

Umgründungen: 

Folgende Inhalte stehen im Fokus der Lehrveranstaltung:  

• Verschmelzung 
• Umwandlung 
• Einbringung 
• Zusammenschluss 
• Realteilung 
• Spaltung 

 
Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung: 

Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler 
Franziska Leo, MSc (WU) 

 

Sonderfragen der Bilanzierung: 

Im Rahmen der Lehrveranstaltung werden einzelne Sonderbilanzen dargestellt, und 
zwar: 

• Gründungsbilanzen  

• Abschichtungsbilanzen 

• Ergänzungsbilanzen 

• Liquidationsbilanzen 

• Umgründungsbilanzen 

 
Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung:  

Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler 
 

Seminar aus Betriebswirtschaftlicher Steuerlehre in Kooperation mit 
Telekom Austria Group: 

In Zusammenarbeit mit Expertinnen und Experten aus der Praxis, insbesondere mit 
Herrn Mag. Dr. Gerald Moser (A1 Telekom Austria AG, Abteilung Finance, Taxes) 
werden Themen der betriebswirtschaftlichen Steuerlehre auf theoretische und 
praktische Art und Weise erarbeitet. 

Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung: 

Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler 
Dr. Michael Deichsel, MSc (WU) 
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Master Thesis Seminar: 

Das Seminar unterstützt die Studierenden beim Verfassen der Master Thesis. Zur 
Unterstützung gehören die Diskussion der jeweiligen Forschungsfrage und der 
Gliederung, die Auswahl und Anwendung wissenschaftlicher Methoden und die 
Diskussion von Einzelfragen, die sich im Zuge des Schreibens der Arbeit stellen. Die 
Studierenden setzen sich kritisch mit der eigenen Arbeit sowie auch mit den Arbeiten 
der anderen Studierenden auseinander und verteidigen ihre Master Thesis in einem 
Vortrag.  

Das Master Thesis Seminar fand im März bzw. Juni 2024 in Kooperation mit Deloitte 
Österreich in Präsenz statt.  

 
Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung: 

Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler 

 

Im Master Steuern und Rechnungslegung müssen zwei Modulprüfungen abgelegt 
werden, und zwar aus Betriebswirtschaftlicher Steuerlehre und 
Rechnungslegung. Für Letztere ist Herr Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler 
Modulprüfungsverantwortlicher. 
 

Nachstehende von der Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung betreute Masterarbeiten konnten im Berichtszeitraum von 
Studierenden des Masters Steuern und Rechnungslegung positiv abgeschlossen 
werden: 

• Ausgewählte steuerliche Begünstigungen für Arbeitnehmende  

• Der Fremdvergleichsgrundsatz im Lichte der neuen österreichischen 
Verrechnungspreisrichtlinien - Analyse und Würdigung der überarbeiteten 
Richtlinien  

• Die bilanzielle und ertragsteuerliche Behandlung von Baukostenzuschüssen 

• Die Stille Gesellschaft als Hybrides Finanzierungsmittel - eine interdisziplinäre 
Ausarbeitung aus der steuerlichen, unternehmensrechtlichen und 
gesellschaftsrechtlichen Perspektive  

• Die umsatzsteuerliche Organschaft - Ein Überblick über Historie, 
Anwendungsbereich und unionsrechtliche Vereinbarkeit im Lichte der EuGH-
Rechtsprechung  

• Die Umsetzung der EU-Mobilitätsrichtlinie in Österreich  

• Eine vergleichende Analyse des Ansatzes sowie der Bewertung von 
Personalrückstellungen im UGB und in den IFRS  

• Passiveinkünfte im DBA-Recht: Abgrenzungsfragen zu den Art 10, 11 und 12 
innerhalb des OECD-MA wie auch zu anderen Rechtskreisen  

 
Nähere Informationen zum Master Steuern und Rechnungslegung finden Sie unter: 
http://wu.at/strel  
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Doktorat/PhD 

Im Rahmen des Doktoratsstudiums werden von der Abteilung für Rechnungswesen, 
Steuern und Jahresabschlussprüfung nachstehende Lehrveranstaltungen angeboten: 

 

Forschungsseminar Accounting & Auditing: 

Die Studierenden setzen sich mit unterschiedlichen Themen auf dem Gebiet des 
„Accounting and Auditing“ auseinander. Diverse  Fragestellungen werden 
wissenschaftlich analysiert, diskutiert und durch die Studierenden präsentiert. 

 
Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung:  

Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler 

 

Forschungsmethoden der betriebswirtschaftlichen Steuerlehre und 
Rechnungslegung: 

Den Doktorandinnen und Doktoranden wird Anleitung zur Formulierung von 
Forschungszielen und -ergebnissen gegeben. Die Studierenden erwerben vertiefte 
Kenntnisse in den Forschungsmethoden der betriebswirtschaftlichen Steuerlehre und 
Rechnungslegung und lernen diese Kenntnisse auf Forschungsproblematiken und 
Fragestellungen anzuwenden. Von den Studierenden wird selbstständig eine komplexe 
methodische Fragestellung aus dem Bereich der betriebswirtschaftlichen Steuerlehre 
und Rechnungslegung in Form einer kompakten und publikationsreifen schriftlichen 
Arbeit aufbereitet, das heißt, die Studierenden verfassen einen qualitativ 
hochwertigen, publikationsreifen Aufsatz zu einem Thema der betriebswirtschaftlichen 
Steuerlehre und Rechnungslegung mit stark methodischem Einschlag. 

 
Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung: 

Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler 

 

Research Proposal Accounting: 

Kern dieses Forschungsseminars bildet die Ausarbeitung des Dissertationsvorhabens 
im Rahmen eines Research Proposals. Das Forschungsseminar richtet sich primär an 
Doktorandinnen und Doktoranden des Instituts für Revisions-, Treuhand- und 
Rechnungswesen im ersten Jahr, die die Einreichung ihres Research Proposals im 
Themenfeld Accounting vorbereiten. Ziel ist es, den Doktorandinnen und Doktoranden 
Input und kritisches Feedback zur Ausarbeitung ihres Dissertationsvorhabens zu 
geben. 

 
Lehrende der Abteilung Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung:  

Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler 
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Nachstehende von Herrn Univ.-Prof. Dr. Hirschler (mit-)betreute Dissertationen 
wurden im Berichtszeitraum an der WU fertiggestellt: 

• Otto Nowotny, Die Bilanzierung von Leasingverträgen im 
unternehmensrechtlichen Jahresabschluss des Leasingnehmers 

• Jennifer Wedl, Die bilanzielle Behandlung von nicht beherrschenden Anteilen 
im Konzernabschluss nach IFRS und UGB 

• Michael Deichsel, Krypto-Assets im Bilanzrecht und Ertragsteuerrecht als 
Spannungsfeld zwischen Zahlungsmittel, immateriellem Vermögensgegenstand 
und Finanzinstrument 
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Master (CE) Accounting und Auditing an der WU Executive Academy 
 

Prof. Hirschler ist Akademischer Leiter des Masterstudiums Accounting und Auditing, 
das in Kooperation mit der Akademie der Steuerberaterinnen und Steuerberatern 
sowie Wirtschaftsprüferinnen und Wirtschaftsprüfern an der WU Executive Academy 
angeboten wird.  

Das Studium besteht aus 4 Modulen, das Modul Rechnungslegung wird inhaltlich von 
Prof. Hirschler geleitet. Der Schwerpunkt des Moduls liegt auf Fragen der Aufstellung 
von Jahresabschlüssen nach UGB. 

 

Nähere Informationen zum Master Accounting & Auditing finden Sie unter 
https://executiveacademy.at/de/programme/master/accounting-auditing 
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Forschung 
Forschungsschwerpunkte der Abteilung 
 

Rechnungslegung 
Unter tatkräftiger Mitwirkung zahlreicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Instituts 
für Revisions-, Treuhand- und Rechnungswesen konnten wieder Beiträge zu diversen 
Themen der Rechnungslegung verfasst und veröffentlicht werden. Verwiesen sei auf: 
 
 Hirschler, K. (2023). Rechnungslegung grenzüberschreitender Umgründungen. 

In E. Aschauer, R. Bertl, E. Eberhartinger, G. Eckert, A. Egger, K. Hirschler, K. 
Hummel, S. Kalss, G. Kofler, M. Lang, Z. Novotny-Farkas, C. Nowotny, M. 
Petutschnig, C. Riegler, A. Rust, J. Schuch, K. Spies, & C. Staringer (Hrsg.), 
Internationale Umgründungen: Wiener Bilanzrechtstage 2023 (1. Aufl., 
S. 1 - 20). Linde Verlag.  

 Hirschler, K., & Wenger, T. (2023). Anmerkungen zum Beitrag „Die Abbildung 
von Up-stream-Einbringungen im unternehmensrechtlichen Jahresabschluss“ 
von Müller/Haslinger/Dicken, RWZ 2023/62, 344. RWZ - Zeitschrift für Recht 
und Rechnungswesen, 33.(12), 370 - 373. 

 Hirschler, K., & Roider, D. (2024). Der negative Firmenwert im Jahres- und 
Konzernabschluss nach UGB. RWZ - Zeitschrift für Recht und Rechnungs-
wesen, 34.(3), 80 - 85. 

 Hirschler, K. (2024). Umgründungen und Größenklassen: Stete Quelle 
spannender Fragen. Steuer- und Wirtschaftskartei (SWK), 99.(13/14), 
679 - 682. 

 Milla, A., & Baumgartner, M. (2024). Die Annahme der Unternehmensfort-
führung bei der Aufstellung von Jahresabschlüssen: Eine kritische Analyse und 
Gegenüberstellung verschiedener Rechnungslegungsvorschriften, RWZ – 
Zeitschrift für Recht und Rechnungswesen, 34.(4), 112 - 122. 

 Weintögl, S., & Margetich, G. (2024). Durchschnittsbildung bei volatilen Kursen 
oder Preisen rund um den Abschlussstichtag. RWZ - Zeitschrift für Recht und 
Rechnungswesen, 34.(6), 186 - 193. 

 

Einen besonderen Forschungsschwerpunkt bildet die sog Einheitsbilanz, dh die 
Vereinheitlichung der Rechnungslegungsbestimmungen von UGB, EStG/KStG und 
(soweit möglich) IFRS.  
 
  



66 
 
 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abteilung sind auch als Mitglieder diverser 
Arbeitsgruppen insbesondere des AFRAC und der Kammer der Steuerberater und 
Wirtschaftsprüfer tätig und beschäftigen sich dabei mit den aktuellsten 
Fragestellungen der Rechnungslegung, Unternehmensberichterstattung und 
Abschlussprüfung.  

 
 Hirschler, K. (2024). Kurzinformation zur AFRAC-Fachinformation "Aktuelle 

Fragen im Zusammenhang mit der Bilanzierung der Energiekostenzuschüsse 1 
und 2 und der Rückforderung von COVID-19-Hilfen (UGB)". RWZ - Zeitschrift 
für Recht und Rechnungswesen, 34.(3), 68. 

 Hirschler, K., Roider, D., & Schreyvogl, M. (2024). Die Folgebewertung von 
derivativen Firmenwerten im UGB. RWZ - Zeitschrift für Recht und 
Rechnungswesen, 34.(6), 180 – 185. 

 

Umgründungssteuerrecht 
Die Rechtsformwahl von Unternehmen ist keine endgültige, statische Entscheidung, 
sondern ist aus betriebswirtschaftlicher, rechtlicher und nicht zuletzt steuerrechtlicher 
Sicht stetig zu hinterfragen. Mithilfe des UmgrStG kann ein solcher Rechtsformwechsel 
vielfach steuerneutral erfolgen. Ein Tätigkeitsschwerpunkt der Abteilung liegt in der 
Auseinandersetzung mit dieser komplexen steuerrechtlichen Materie, was durch 
zahlreiche Publikationen zu diesem Fachgebiet dokumentiert wird. Verwiesen sei 
insbesondere auf:  

 
 Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 39 UmgrStG. In W. Wiesner, 

K. Hirschler, & G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band 
B, S. 1 - 18). LexisNexis. 

 Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 40 UmgrStG. In W. Wiesner, 
K. Hirschler, & G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band 
B, S. 1 - 2). LexisNexis 

 Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 41 UmgrStG. In W. Wiesner, 
K. Hirschler, & G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band 
B, S. 1 - 8). LexisNexis.  

 Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 42 UmgrStG. In W. Wiesner, 
K. Hirschler, & G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band 
B, S. 1 - 10). LexisNexis.  

 Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 44 UmgrStG. In W. Wiesner, 
K. Hirschler, & G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band 
B, S. 1 - 28). LexisNexis.  

 Hirschler, K., Sulz, G., & Leo, F. (2023). § 45 UmgrStG. In W. Wiesner, 
K. Hirschler, & G. Mayr (Hrsg.), Handbuch der Umgründungen (24. Lfg., Band 
B, S. 1). LexisNexis. 
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 Hirschler, K., Adriouich, J., & Leo, F. (2023). Änderungen bei nationalen 
Umgründungen durch das AbgÄG 2023. Österreichische Steuerzeitung (ÖStZ), 
76.(15-16), 419 - 428. 

 Hirschler, K., Sulz, G., Oberkleiner, C., & Bernwieser, L. (2024). Einbringung 
zum Ersatzstichtag und deren Auswirkung auf einen Gruppenantrag. 
BFG Journal, 17.(3), 105 - 112. 

 Hirschler, K., Sulz, G., Oberkleiner, C., & Bernwieser, L. (2024). 
Feststellungsbescheid nach Umwandlung mit Kürzung des Verlustvortrages. 
BFG Journal, 17.(6), 214 - 222. 

 Adriouich, J., & Stückler, K. (2023). Internationale Umgründungen nach dem 
AbgÄG 2023. Österreichische Steuerzeitung (ÖStZ), 76.(15-16), 429 - 436. 

 Leo, F. (2023). Kodifizierung von "Einlagen" in Personengesellschaften und 
verunglückten Zusammenschlüssen durch das AbgÄG 2023. Österreichische 
Steuerzeitung (ÖStZ), 76.(15-16), 400 - 412. 

 

Bilanzsteuerrecht  
Sowohl durch tagespolitische Entwicklungen als auch durch die Vorgaben der EU 
unterliegt das Bilanzsteuerrecht permanenten Veränderungen mit zunehmender 
Dynamik. Diese Tendenzen gewissenhaft zu verfolgen sowie theoretisch fundiert und 
gleichermaßen didaktisch gehaltvoll zu systematisieren ist Ziel dieser interdisziplinären 
Forschungsgruppe. 

Bearbeiter:  o.Univ.-Prof. Dr. Romuald Bertl 

   Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler 

   Franziska Leo, MSc 

 
 Bertl, R., Hirschler, K., & Leo, F. (2023). Erwerb eines bebauten Grundstücks - 

Ermittlung und Aufteilung der Anschaffungskosten. RWZ - Zeitschrift für Recht 
und Rechnungswesen, 33.(9), 293 - 296. 

 Bertl, R., Hirschler, K., & Leo, F. (2023). Realisation von Umsatzerlösen aus 
Beratungsverträgen. RWZ - Zeitschrift für Recht und Rechnungswesen, 33.(11), 
337 - 338. 

 

Wirtschaftsprüfung 
Neben Fragen der Rechnungslegung stellt auch die Abschlussprüfung einen 
Forschungsschwerpunkt dar.  
 Weintögl, S. (2023). Key Audit Matters an der Wiener Börse 2022/23: 

Fortsetzung der iwp-Studie. iwp Journal, 25.(3), 66 - 75. 
 Weintögl, S., Luschnik, S., & Müller, N. (2023). Qualitätsmanagement: Schritte 

zur richtigen Einschätzung von Qualitätsrisiken, Regelungen und Maßnahmen 
zu Monitoring, Remediation und Self Assessment. iwp Journal, 25.(4), 18 - 22. 

  



68 
 
 

Kryptoökonomie und Blockchain 

2018 wurde in Wien das weltweit größte Blockchain-Kompetenzzentrum gegründet. 
Am ABC (Austrian Blockchain Center) sind zahlreiche nationale und internationale 
wissenschaftliche Einrichtungen, Unternehmen und assoziierte Mitwirkende beteiligt. 
Ziel des ABCs ist die wissenschaftlich fundierte (Weiter-)Entwicklung von 
Anwendungen, die auf Blockchain-Technologien beruhen. An der WU besteht daneben 
das Forschungsinstitut für Kryptoökonomie, dessen Leiter Prof. Dr. Alfred Taudes ist. 

 

 Hirschler, K., Stückler, K., & Wedl, J. (2023). Die Bilanzierung von Krypto-
Assets nach UGB. In S. Kirchmayr, M. Miernicki, A. Weilinger, A. Wimmer, & A. 
Wild (Hrsg.), Handbuch Besteuerung von Kryptowährungen (1. Aufl., S. 281 - 
310). Facultas Verlags- und Buchhandels AG. 
 
 

Herausgeberschaft von Fachmedien 
Lexis 360® Rechtsnews 
Der LexisNexis Verlag hat seine Plattform LexisNexis um LexisNexis 360 erweitert. Seit 
April 2020 gibt es sowohl für steuerrechtliche Themen als auch für Rechnungswesen-
Themen die Lexis 360® Rechtsnews 

Für den Bereich Rechnungswesen haben o.Univ.-Prof. Dr. Romuald Bertl und Univ.-
Prof. Dr. Klaus Hirschler die Funktion der Herausgeber übernommen. Es handelt sich 
dabei um tagesaktuelle Fachpublikationen zu den Bereichen Bilanzierung, 
Bilanzsteuerrecht, Bewertungen und Umgründungen. Die jeweiligen Beiträge mit 
maximal 3.000 Zeichen werden ausschließlich online zu Verfügung gestellt. 

Die Autorinnen und Autoren sind einerseits Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Instituts für Revisions-, Treuhand- und Rechnungswesen an der WU Wien und 
andererseits Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kooperationspartner BDO, KPMG 
und PwC.  

https://360.lexisnexis.at 
  

Zeitschrift für Recht und Rechnungswesen (RWZ) 
Seit Jänner 2021 ist Prof. Hirschler Mitherausgeber der RWZ. 

 

Österreichische Steuerzeitung (ÖStZ) 
Bereits seit dem Jahr 2013 ist Prof. Hirschler Mitherausgeber der ÖStZ. 
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Kooperationen mit der Praxis 
Auf einen hohen Praxisbezug sowohl der Studierenden als auch der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wird im Sinne eines qualifizierten Wissensaustausches hoher Wert 
gelegt.  

Dies soll in der Lehre durch gemeinsame Veranstaltungen für Studierende mit 
international und national tätigen Unternehmen, Steuerberatungs-, 
Wirtschaftsprüfungs- und Rechtsanwaltskanzleien bzw Vortragenden und Lehrenden 
aus diesem sowie dem öffentlichen Bereich erreicht werden. 

Eine enge Zusammenarbeit mit der Praxis findet durch die Finanzierung von 
Universitätsassistentinnen und Universitätsassistenten prae doc durch 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungskanzleien (BDO, EY, KPMG, Sparkassen-
Prüfungsverband, WTS Tax Service Steuerberatungsgesellschaft mbH) statt, 
wodurch der universitären Forschung zusätzliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur 
Verfügung stehen. 

Regelmäßig wird auch eine Masterarbeit in Kooperation mit A1 Telekom Austria AG 
betreut. 
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Forschungsprojekte der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 

Marie-Christin Böhler, MSc (WU) 
Das Dissertationsprojekt von Marie-Christin Böhler beschäftigt sich mit der Analyse 
der Entwicklung der Rückstellungsbestimmungen und deren inhaltlicher Auslegung in 
Österreich sowie die Darstellung von Lösungsvorschlägen für eine weitere 
Harmonisierung der Rückstellungsbestimmungen in Unternehmens- und Steuerrecht. 
Das Forschungsvorhaben bezieht sich auf die Rechnungslegungsbestimmungen nach 
dem österreichischen Unternehmensgesetzbuch (UGB), nach den Vorschriften der 
International Financial Reporting Standards (IFRS) sowie auf die steuerrechtlichen 
Gewinnermittlungsvorschriften des EStG. Mit dem Forschungsvorhaben soll eine 
vergleichende wissenschaftliche Aufarbeitung von Rückstellungen in allen drei 
Parallelsystemen erfolgen, mögliche Einflussfaktoren der Entwicklung der 
unternehmensrechtlichen Bestimmungen aufgegriffen und gewürdigt sowie 
Lösungsansätze für eine weitere Harmonisierung der Bestimmungen in den drei 
Systemen diskutiert werden.  

 

Franziska Luisa Leo (geb. Uedl), MSc (WU) 
Gegenstand des Dissertationsprojekts von Franziska Luisa Leo ist die Aufarbeitung der 
Definition von und der Zweifelsfragen iZm der Verschiebung von stillen Reserven bzw 
Steuerlasten bei Zusammenschlüssen und Realteilungen. Dabei soll zunächst die in 
der Literatur strittige Rechtsfrage geklärt werden, welche Rechtsfolgen die 
Verschiebung von stillen Reserven bei missglückten Zusammenschlüssen und 
Realteilungen nach allgemeinem Ertragsteuerrecht nach sich zieht bzw. welche 
Rechtsfolgen sie nach sich ziehen sollte. Zur Lösung der Rechtsfrage wird im ersten 
Teil der Dissertation auf den Einkommensbegriff des EStG eingegangen, vor dessen 
Hintergrund die Vorschriften zur Entnahme und Einlage des § 6 EStG zu interpretieren 
sind.  

Der Gesetzgeber knüpft die Buchwertfortführung bei Umgründungen gem. Art IV und 
V UmgrStG zudem an eine besondere Voraussetzung, die bei Umgründungsarten unter 
Einbezug von Körperschaften ohne Bedeutung ist: Es muss für die weitere 
Gewinnermittlung Vorsorge getroffen werden, dass es bei den am Zusammenschluss 
bzw. der Realteilung beteiligten Steuerpflichtigen durch den Vorgang der Übertragung 
zu keiner endgültigen Verschiebung der Steuerbelastung kommt. Eine Verletzung der 
Vorschrift führt nach dem Gesetzeswortlaut zur Aufdeckung sämtlicher stiller 
Reserven, weshalb die Vermeidung der endgültigen Verschiebung der Steuerbelastung 
in der Umgründungspraxis iZm Mitunternehmerschaften eine zentrale Fragestellung 
darstellt. Ziel des zweiten Teils der Dissertation ist es daher, die anerkannten 
Vorsorgemethoden zur Vermeidung der Steuerlastverschiebung näher zu beleuchten 
und dabei insbesondere die Frage zu klären, ob die bisher anerkannten 
Vorsorgemethoden vollständig sind, oder ob noch andere Vorsorgemethoden für den 
Zusammenschluss bzw. die Realteilung denkbar wären. Außerdem soll auf die Frage 
eingegangen werden, ob die aktuelle Rechtsfolge einer mangelnden Vorsorgemethode 
vor dem Hintergrund der allgemeinen steuerlichen Grundsätze überschießend ist bzw. 
welche alternativen Rechtsfolgen zur Anwendung gelangen könnten. 

Zusätzlich werden in der Dissertation die Auswirkungen des AbgÄG 2023 und AbgÄG 
2024 (Einführung des § 32 Abs 3 EStG, Änderung des § 24 Abs 7 EStG, Änderung des 
§ 24 Abs 2 UmgrStG) auf die oben genannten Themenstellungen erfasst. 
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Elisabeth Renner, MSc (WU) 
Das kumulative Dissertationsvorhaben von Elisabeth Renner beschäftigt sich mit 
Ermessensentscheidungen im Rahmen des IFRS 9 Wertminderungsmodells, wobei der 
Fokus auf europäischen Kreditinstituten liegt. Vor dem Hintergrund der COVID-19-
Pandemie wird unter anderem untersucht, ob durch das neue Wertminderungsmodell 
wie beabsichtigt die Prozyklizität der Rechnungslegung für Finanzinstrumente reduziert 
werden konnte. Zudem wird die Rolle von regulatorischen Übergangsbestimmungen 
(Art 473a CRR) im Zusammenhang mit der Anwendung des IFRS 9 Wertminderungs-
modells beleuchtet.  

 

David Roider, MSc (WU) 
Das Dissertationsprojekt von David Roider beschäftigt sich mit der Folgebewertung 
von derivativen Firmenwerten im UGB. Mithilfe einer Gegenüberstellung der 
Bestimmungen nach IFRS soll ein Modell zur Überprüfung der Werthaltigkeit nach UGB 
konzipiert werden. Neben einer normativen Analyse erfolgt auch eine empirische 
Auswertung österreichischer Konzernabschlüsse, welche nach dem UGB aufgestellt 
wurden. Durch die intensive Auseinandersetzung mit diesem Thema soll vor allem die 
Informationsfunktion des Konzernabschlusses nach UGB gestärkt werden. 

 

  



72 
 
 

Veranstaltungen 
Da sich das Format bewährt hat, wurden einige der Veranstaltungen im Hybridmodus 
abgehalten, z.B. 

 
 

Forschungsinitiative Business Valuation Accounting & Auditing 

Im Jahr 2017 wurde unter der Leitung von Univ.-Prof. Dr. Ewald Aschauer und o. Univ.-
Prof. Dr. Romuald Bertl eine gemeinsame Vortragsreihe zu ausgewählten Fragen der 
Unternehmensbewertung ins Leben gerufen. 

Mit dem Studienjahr 2018/19 wurde die Forschungsinitiative um die Bereiche 
Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung sowie die Teams unter der 
wissenschaftlichen Leitung von Univ.-Prof. Dr. Roman Rohatschek (Institut für 
Unternehmensrechnung und Wirtschaftsprüfung der JKU Linz) und Univ.-Prof. Dr. 
Klaus Hirschler erweitert. 

Die Forschungsinitiative Business Valuation Accounting & Auditing dient als Plattform 
für den Gedankenaustausch zu aktuellen Themen der Unternehmensbewertung, der 
Rechnungslegung und der Wirtschaftsprüfung. 

Die Vortragsabende finden abwechselnd an der JKU Linz und an der WU Wien statt, 
wobei jeweils ein Haupt- und ein Co-Referat gehalten werden: 

21. 11. 2023 – WU Wien: 

„Herausforderungen und Anpassungsbedarf bei der Vergütungsberichterstattung - 
Insights aus Theorie und Praxis“ – DIPL.VW., DIPL.JUR, LL.M. Florian Beckermann 
(IVA) und Alexander Hofer, MSc (WU Wien) 

12. 3. 2024 – WU Wien: 

„Die Folgebewertung von derivativen Firmenwerten (UGB)“ – Univ-Prof. Dr. MMag. 
Klaus Hirschler (WU Wien) und Mag. Maximilian Schreyvogl (Wirtschaftsprüfer) 

12. 6. 2024 – JKU Linz: 

„Möglichkeiten und Grenzen der (Nicht-) Konsolidierung von Tochterunternehmen“ – 
FH.-Doz. MMag. Dr. Christoph Fröhlich (Österreichische Prüfstelle für 
Rechnungswesen) und Mag. DI Robert Ottel (ehem. voestalpine) 
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Accounting Research Seminar 

Ziel des Forschungsseminars ist es, wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
an der WU mit hervorragenden internationalen Forscherinnen und Forschern aus 
unterschiedlichsten Fachgebieten zu vernetzen. Hierbei werden einflussreiche 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler von Top-Universitäten eingeladen und 
gebeten, ihre neuesten Forschungsergebnisse zu präsentieren sowie aktuelle Trends 
und Entwicklungen zu diskutieren. Das Forschungsseminar bietet eine exzellente 
Möglichkeit, einen Überblick über die aktuellsten theoretischen und methodischen 
Entwicklungen in der Scientific Community zu bekommen, gleichzeitig erhalten 
Forscherinnen und Forscher Feedback zu laufenden Projekten und können dabei 
wichtige Kontakte knüpfen. In dem Seminar tragen Forscherinnen und Forscher aus 
den Fächern Rechnungslegung, Wirtschaftsprüfung, Steuerlehre und 
Controlling ihre aktuellen Forschungsarbeiten vor, die anschließend diskutiert 
werden. Im Berichtszeitraum wurden die nachstehenden interessanten Vorträge 
gehalten:  

 

 

 

  

Vortragende Titel 
Prof. Dr. Jochen Hundsdörfer  
Freie Universität Berlin 

Value Added Taxes and Corporate Borrowing 
 

Dr. Sebastian Firk 
Universität Groningen  

Is It Me or Is It You? Director-CEO Forename 
Commonality, Implicit Egotism, and CEO 
Compensation 

Dr. Martine Cools  
KU Leuven 

Asking How versus Asking For: How subjectivity in 
performance evaluation motivates advice seeking 

Kevin Law  
Nanyang Technological 
University 

Diversity Tokenism 

Prof. Dr. Dirk Simons 
Universität Mannheim 

Incentive effects of tax transparency: does country-
by-country reporting call for arbitration? 
 

Nathan Goldman, Ph.D. 
NC State Poole College of 
Management 

How do Tax Disclosures Affect Private Firms? An 
Examination of Tax Uncertainty Disclosure and 
Corporate Investment Delay 

Prof. Dr. Jannis Bischof 
Universität Mannheim 

Fair Value Accounting for Equity Instruments: Does 
Gain Realization Matter for Investment Decisions? 
 

Prof. Kevin Markle 
MSU Broad College of 
Business 

Private Country-by-Country Reporting and 
Aggregate Foreign Investment 

Romain Oberson, Ph.D. 
IESEG Lausanne 

The Interaction between Prudential and Accounting 
Regulation for Expected Credit Losses: Insights from 
IFRS 9 
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Symposium Steuern & Bilanzen  

Unter der wissenschaftlichen Leitung von Univ.-Prof. Dr. Ewald Aschauer, Univ.-Prof. 
Mag. Dr. Eva Eberhartinger, LL.M., Univ.-Prof. MMag. Dr. Klaus Hirschler und a. Univ.-
Prof. Mag. Dr. Matthias Petutschnig fand am 8. 9. 2023 das sechste Symposium 
Steuern & Bilanzen statt.  

Zum diesjährigen Termin behandelten die Vorträge die folgenden Themen: 

• Aktuelle steuerpolitische Herausforderungen im Standortwettbewerb 
(Prof. Dr. Monika Köppl-Turyna) 

• Ökonomische Effekte einer Cash-Flow Steuer: Evidenz aus Lettland 
(Georg Winkler, MSc) 

• Nicht beherrschende Anteile im Konzernabschluss nach IFRS und 
UGB (Jennifer Wedl, MSc)  

• Bewertung von Start-ups - Grundsatzfragen und Anwendung in der 
Rechnungslegung (Dr. Markus Patloch-Kofler) 

Die Veranstaltung war für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine willkommene 
Gelegenheit zum persönlichen Austausch. Der spannende Themenmix bot Gelegenheit 
zur angeregten Diskussion zwischen Expertinnen und Experten aus Forschung und 
Praxis. 

Das Institut bedankt sich insbesondere bei den Praxispartnern EY und TPA für die 
Unterstützung des Events. Das Symposium Steuern & Bilanzen findet jährlich Anfang 
September statt. 
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Update Wirtschaftsprüfung 2023 

Am 5. 10. 2023 fand das alljährliche Update Wirtschaftsprüfung statt. Studierende der 
Spezialisierung Wirtschaftsprüfung im Master Finanzwirtschaft und Rechnungswesen 
waren zur Teilnahme an der Veranstaltung eingeladen und konnten diesen 
interessanten Vorträgen folgen: 

• Aktuelle Entwicklung des Berufsstands (Mag. Herbert Houf) 
• Aktuelles aus dem Fachsenat für Abschlussprüfung (Dr. Aslan Milla) 
• Verdeckte Einlagenrückgewähr (Univ.-Prof. Dr. Susanne Kalss) 
• Finanzielle und nicht finanzielle Berichterstattung (Mag. Maximilian Schreyvogl) 
• APAB-Erfahrungsbericht 2022 und aktuelle Entwicklungen (Mag. Peter Hofbauer) 
• Prüfung des Nachhaltigkeitsberichts (Mag. Gerhard Marterbauer / Mag. Alfred 

Ripka) 
• Umsetzung der CSRD in Österreich (Mag. Peter Bartos) 
 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Frau Mag. Eva Pernt, für die Möglichkeit der 
Teilnahme an diesem Seminar. 
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AFRAC-Jahresveranstaltung 2023 

Am 1. Dezember 2023 fand die diesjährige AFRAC-Jahresveranstaltung statt. Die 
unterschiedlichen Vorträge gaben einen Einblick in die thematische Breite der 
Facharbeit von AFRAC.  

Nach der Begrüßung durch Mag. Helmut Maukner, Obmann des AFRAC-Trägervereins, 
hielt Dipl.-Ing. Monika Brom, MSc, Umweltbundesamt, Mitglied des EFRAG 
Sustainability Reporting Boards und AFRAC-Mitglied, einen Vortrag zum Thema 
„Internationale Entwicklungen zur Nachhaltigkeitsberichterstattung“. Im Anschluss 
daran gab Dr. Dietmar Dokalik, Justizministerium, ein Update zum Stand der 
Umsetzung eines Nachhaltigkeitsberichtsgesetzes. Anschließend gab Univ.-Prof. Dr. 
Romuald Bertl, Vorsitzender des AFRAC-Präsidiums, einen Überblick über die 
Facharbeiten des AFRAC. Danach folgten Vorträge zu den Themen „Bilanzierung 
hybrider Finanzinstrumente im UGB“ von Univ.-Prof. Dr. Eva Eberhartinger, LL.M. und 
„Folgebewertung von Firmenwerten im UGB“ von Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler. 
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Wiener Bilanzrechtstage 2024 

Die Wiener Bilanzrechtstage werden vom Institut für Revisions-, Treuhand- und 
Rechnungswesen, dem Institut für Österreichisches und Internationales Steuerrecht 
sowie vom Institut für Zivil- und Unternehmensrecht der WU Wien organisiert und 
stehen unter der wissenschaftlichen Leitung der WU-Professorinnen und Professoren 
Harald Amberger, Ewald Aschauer, Romuald Bertl, Eva Eberhartinger, Georg Eckert, 
Anton Egger, Klaus Hirschler, Katrin Hummel, Susanne Kalss, Georg Kofler, Michael 
Lang, Zoltán Novotny-Farkas, Matthias Petutschnig, Christian Riegler, Alexander Rust, 
Josef Schuch, Karoline Spies und Claus Staringer. Die für Wissenschaft und Praxis 
relevanten Erkenntnisse werden als Beiträge in einem Sammelband einem weiten 
Publikum zugänglich gemacht.  

Die diesjährige Veranstaltung fand am 26. und 27. 4. 2024 statt und widmete sich 
dem Thema „Nachhaltigkeit“. Dabei wurden die folgenden Teilaspekte näher 
beleuchtet: 

 

• Die Integration der biophysischen Rechnungslegung in die ökonomische Analyse 
Univ.-Prof. Dr. Sigrid Stagl, WU 

• Die Wesentlichkeitsanalyse im Kontext der ESRS 
Univ.-Prof. Dr. Katrin Hummel, WU 

• Nachhaltigkeitsberichterstattung für KMU 
Univ.-Prof. Dr. Alfred Wagenhofer, Universität Graz 

• Steuern im Nachhaltigkeitsbericht 
Univ.-Prof. Dr. Eva Eberhartinger, WU 

• Die Prüfung des Nachhaltigkeitsberichts nach ISSA 5000 
Prof. Dr. Kai-Uwe Marten, Universität Ulm 

• Die gesellschaftsrechtlichen Rechte und Pflichten der Organe von AG und GmbH 
im Licht der Nachhaltigkeit 
Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Susanne Kalss, LL.M., WU 

• Die Pflichten von AG und GmbH zur Erlangung einer nachhaltigen Finanzierung 
und Auswirkungen in ihrer Struktur 
Priv.Doz. Dr. Philipp Fidler, WU  

• Pflichten der Banken und Verwaltungsgesellschaften von Investmentfonds 
gegenüber Kunden bei Kreditaufnahme und Wertpapierveranlagung,  
Priv.Doz. Dr. Mona Philomena Ladler, Bakk., VÖIG  

• Nachhaltigkeitsberichterstattung über Steuern im Rechtsstaat 
Univ.-Prof. Dr. Claus Staringer, WU  

• Nachhaltigkeit und Transfer Pricing 
Marcello H.B. Moura, LL.M., WU  

• Nachhaltigkeit und Umsatzsteuer  
Univ.-Prof. Dr. Karoline Spies, WU 

• Nachhaltigkeit und EU Steuern 
Univ.-Prof. Dr. Caroline Heber, Universität Wien 
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Prüfungsausschuss Special 2024 
 
Am 15. Februar 2024 luden Univ.-Prof. Mag. Dr. Eva Eberhartinger, Univ.-Prof. MMag. 
Dr. Klaus Hirschler und Univ.-Prof. Dr. Ewald Aschauer zum fünften Event der 
Veranstaltungsreihe „Prüfungsausschuss Special“ an der WU Wien ein. Als Ergänzung 
zum bereits etablierten Österreichischen Aufsichtsratstag fand der Workshop für 
(zukünftige) Prüfungsausschussmitglieder unter dem Generalthema 
„Prüfungsausschuss und Interne Revision“ statt. 

Unter der Moderation von Univ.-Prof. Dr. Eva Eberhartinger, LL.M. wurden von 
Univ.Prof. Dr. Anne d’Arcy (WU Wien), Dipl.Kfm.Univ. Dorotea-E. Rebmann (Partnerin 
PWC), Dr. Gertrude Tumpel-Gugerell (Mitglied des Aufsichtsrats und Vorsitzende des 
Ausschusses für ESG der Commerzbank AG) und Marc Wössner (Vice President 
Corporate Audit bei Bertelsmann) Kurzvorträge gehalten, die das Thema aus der 
Perspektive ihrer jeweiligen beruflichen Tätigkeit beleuchtet haben. 

Die abschließende Podiumsdiskussion sowie die Fragen aus dem interessierten 
Publikum rundeten die Vorträge im Prüfungsausschuss ab. 
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Steuerlehretag 2023 
 

Am 18. und 19. September 2023 fand der von der Universität Innsbruck organisierte 
Steuerlehretag der österreichischen Universitätsinstitute für Betriebswirtschaftliche 
Steuerlehre in Innsbruck statt, an welchem auch zahlreiche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Abteilung für Betriebswirtschaftliche Steuerlehre und der Abteilung für 
Rechnungswesen, Steuern und Jahresabschlussprüfung des Instituts für Revisions-, 
Treuhand- und Rechnungswesen der WU Wien teilnahmen. 

Neben einem interessanten Vortrag von einem Mitarbeiter des Instituts für 
Unternehmensrechnung und Steuerlehre der Universität Graz, haben auch 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Instituts für Revisions-, Treuhand- und 
Rechnungswesen der WU Wien Forschungsergebnisse präsentiert: 

 
• Determinants of tax transparency disclosures and consequences for value 

relevance of deferred tax positions under IFRS – Sylvia Auer, MSc (Abteilung 
für Betriebswirtschaftliche Steuerlehre) 
 

• Die Rolle der Steuerfunktion im Investitionsentscheidungsprozess – ein Blick 
in die „Black Box” – Christian Renelt, MSc (Abteilung für 
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre) 

 
 
Im Anschluss an das Vortragsprogramm fand ein gemeinsames Abendessen statt. 
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Institutsklausur 2024 in Budapest 
 
Am 2. und 3. April 2024 fand die Institutsklausur in Budapest statt. Nach individueller 
Anreise mit dem Zug wurde eine interessante und spannende Stadtführung mit dem 
Titel „Taste of Budapest“ unternommen. Zu Fuß machten sich die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Institutsklausur mit einer Reiseführerin und Audioguides auf 
Entdeckungstour, um die schönsten Ecken und Winkel des Stadtteils Budas zu 
erkunden.  

 
(Foto: Christian Renelt) 

Im Anschluss an die kulturellen Highlights Budapests wurde am späten Nachmittag mit 
dem wissenschaftlichen Teil der Klausur fortgefahren. Der Eröffnungsvortrag zum 
Überthema „Doctorat Accounting“, welcher den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
generelle Informationen zum Doktoratsstudium näherbrachte, wurde von Univ.-Prof. 
Mag. Dr. Eva Eberhartinger, LL.M. gehalten.  

Anschließend folgten interessante wissenschaftliche Vorträge von Madeline Kalista 
(„The Effect of the IFRS 9 Transition on Non-Performing Loan Sales“) und Jacqueline 
Strakova („The Institutionalization of Sustainability Information Assurance in the Face 
of the Upcoming Assurance Obligations – What do We know from the Auditing 
Practice?”). 

Abgerundet wurde der erste Klausurtag mit einem schmackhaften Abendessen im 
Corvin Gastropub.  
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Am nächsten Tag ging es nach einem reichhaltigen Frühstück im Hotel direkt mit 
folgenden spannenden Vorträgen und anschließenden Diskussionen zu den einzelnen 
Themen weiter: „Does mandatory sustainability reporting decrease loan costs“ 
(Dominik Jobst), „IFRS 9 Under Stress: Loan Loss Provisioning under the Expected 
Credit Loss Model“ (Elisabeth Renner) und „CEO compensation, ESG, and management 
Earnings Forecast in periods prae & post Covid-19“ (Gerald Eisenhut). Die 
Abschlusspräsentation wurde von Bernhard Winkelbauer zum Thema „The Effect of 
CAC 8 Announcements on the Crypto Market“ gehalten.  

 

 
(Foto: Christian Renelt) 

Im Anschluss wurde noch ein gemeinsames Mittagessen im Hotel organisiert, bevor 
die Reise zurück nach Wien angetreten wurde und die Institutsklausur 2024 im 
sonnigen Budapest nach 1 ½ interessanten und abwechslungsreichen Tagen zu Ende 
ging. 
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Die Abteilung für Rechnungswesen, Steuern und 
Jahresabschlussprüfung 

 

 

 
(Foto: privat) 
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